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Abkürzungsverzeichnis 
 
Abs.   Absatz 
ARAP   aktiver Rechnungsabgrenzungsposten 
BgA   Betrieb gewerblicher Art 
bzw.   beziehungsweise 
d. h.   das heißt 
etc.   et cetera 
EUR   Euro 
e. V.   eingetragener Verein 
f   folgender(es) 
ff   folgende 
GmbH   Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
GmbHG  Gesetz betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
HFA   Hauptfachausschuss 
HGB   Handelsgesetzbuch 
HGrG   Haushaltsgrundsätzegesetz  
IDW   Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e. V., Düsseldorf 
i. d. F.   in der Fassung 
i. s. d.   im Sinne des/der 
i. W.   im Wesentlichen 
lfr.   langfristig 
lit.   littera (Buchstabe) 
PS   Prüfungsstandard des IDW 
rd.   rund 
RückAbzinsV  Verordnung über die Ermittlung und Bekanntgabe der Sätze zur Abzinsung 

von Rückstellungen (Rückstellungsabzinsungsverordnung)  
SächsEigBG Sächsisches Eigenbetriebsgesetz (gültig bis 31. Dezember 2013) 
SächsEigBVO Sächsische Eigenbetriebsverordnung (gültig ab 1. Januar 2014) 
SächsKomZG Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit  
SAKD Sächsische Anstalt für kommunale Datenverarbeitung, Bischofswerda  
SRH Sächsischer Rechnungshof  
TEUR Tausend Euro 
v. a.   vor allem 
Vj.   Vorjahr 
z. B.    zum Beispiel 
ZKD   Zweckverband Kommunale Dienste 
 
 

Aus rechentechnischen Gründen können in Tabellen Rundungsdifferenzen in Höhe 
von ± einer Einheit (EUR, % usw.) auftreten. 
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A. Prüfungsauftrag und Unabhängigkeitsbestätigung 
 

I. Prüfungsauftrag 
 
Mit Beschluss ZKD010/2015 der Verbandsversammlung vom 9. November 2015 wurde ich zum 
Abschlussprüfer des 

Zweckverband Kommunale Dienste 
 

für das Wirtschaftsjahr 2014 bestellt. 

Der hat mir demzu-
folge mit Schreiben vom 10. November 2015 den Auftrag zur Prüfung des Jahresabschlusses un-
ter Einbeziehung der Buchführung und des Lageberichtes für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 
2014 bis 31. Dezember 2014 erteilt. 

Darüber hinaus wurde ich gemäß § 32 Abs. 2 Satz 4 SächsEigBVO beauftragt, eine Prüfung wirt-
schaftlich bedeutsamer Sachverhalte im Sinne von § 53 Abs. 1 Nr. 2 Haushaltsgrundsätzegesetz 
(HGrG) für das Jahr 2014 vorzunehmen. 
 
Über Gegenstand sowie Art und Umfang der von mir gemäß § 58 SächsKomZG i.V.m. § 32 
SächsEigBVO und §§ 316 ff. HGB durchgeführten Prüfung berichte ich im Abschnitt C. 
 
Meinen Bericht über Art und Umfang sowie das Ergebnis der Prüfung erstatte ich nach den 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen gemäß IDW PS 450. 

Dieser Prüfungsbericht ist ausschließlich dazu bestimmt, Grundlage von Entscheidungen des 
Zweckverbandes Kommunale Dienste zu sein und ist nicht für andere als bestimmungsgemäße 
Zwecke zu verwenden, sodass ich Dritten gegenüber keine Verantwortung, Haftung oder ander-
weitige Pflichten übernehme, es sei denn, dass ich mit dem Dritten eine anderslautende schriftli-
che Vereinbarung geschlossen hätte oder ein solcher Haftungsausschluss unwirksam wäre.  
 
Für die Auftragsdurchführung und meine Verantwortlichkeit gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, 
die mit dem Zweckverband Kommunale Dienste vereinbarten und diesem Bericht als Anlage bei-
gefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaften vom 1. Januar 2002. Die Haftung ist gemäß § 323 Abs. 2 HGB auf EUR 1.000.000,00 
begrenzt. Diese Haftungsbegrenzung gilt nach Nr. 1 Abs. 2 in Verbindung mit Nr. 9 Abs. 1 der All-
gemeinen Auftragsbedingungen auch im Verhältnis zu Dritten. 

II. Bestätigung der Unabhängigkeit 

 
Ich bestätige gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass ich bei meiner Abschlussprüfung die anwendbaren 
Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet habe. 
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B. Grundsätzliche Feststellungen 

Stellungnahme zur Lagebeurteilung des gesetzlichen Vertreters 

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehme ich nachfolgend zur Beurteilung der Lage des ZKD und 
seiner voraussichtlichen Entwicklung im Jahresabschluss und Lagebericht durch den gesetzlichen 
Vertreter Stellung. 
 
Die Darstellung und Beurteilung der Lage des ZKD durch den Verbandsvorsitzenden im Jahresab-
schluss und Lagebericht halte ich im Wesentlichen für zutreffend. 

1. Geschäftsverlauf und Lage des ZKD 

Hervorzuheben sind insbesondere die folgenden Aussagen des Verbandsvorsitzenden des ZKD: 

 Der ZKD erzielte im Wirtschaftsjahr 2014 einen Jahresgewinn von EUR 63.394,28. 
 

 Von den Verbandsmitgliedern wurden Sonderzahlungen in Höhe von EUR 30.000,00 in das 
Eigenkapital des ZKD vorgenommen, damit die planmäßige Tilgung des KfW-
Investitionskredites gewährleistet werden kann. 
 

 Die Zahlungsfähigkeit des ZKD war im Wirtschaftsjahr 2014 stets gewährleistet. 
 

 Der ZKD hat im Wirtschaftsjahr 2014 die ihm übertragenen gemeindlichen Aufgaben erfüllt.  
 

2. Voraussichtliche Entwicklung, Chancen und Risiken 
 
Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung des ZKD im Lagebericht basiert auf Annahmen, 
bei denen Beurteilungsspielräume vorhanden sind. Ich halte diese Darstellung für plausibel. Der 
Lagebericht enthält zur künftigen Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken meines 
Erachtens folgende Kernaussagen: 

 Der ZKD strebt bei der künftigen Durchführung gemeindlicher Aufgaben eine Kostende-
ckung an. 
 

 Die bereits seit dem Wirtschaftsjahr 2013 vorgenommene Verkürzung der Abrechnungsin-
tervalle wird sich auch künftig positiv auf die Sicherung der Liquidität auswirken.  
 

 Notwendige Investitionen (insbesondere Rekonstruktion Außengelände) sollen aus Eigen-
mitteln finanziert werden. Der ZKD schlägt der Verbandsversammlung daher vor, den er-
wirtschafteten Jahresüberschuss den Gewinnrücklagen zuzuführen. 
 

 Chancen bestehen aufgrund 
 
- der Sicherung der Erlöse wegen der hohen Bonität der Verbandsmitglieder,  

 
- der guten arbeitsmarktbedingten Möglichkeiten zur Gewinnung von Nachwuchskräften 

und 



Dr. Karl-Christian Stopp 
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater 

 

 

Seite 6 von 15 

 
- der Möglichkeiten eines flexiblen Einsatzes der Mitarbeiter sowie einer hohen Auslas-

tung der Fahrzeuge und Maschinen. 
 

 Risiken bestehen 
 
- aufgrund von Kostensteigerungen (Personal- und Materialaufwand) und 

 
- im Fall künftiger Erhöhungen der Anschaffungskosten für Fahrzeuge und Maschinen. 

 

3. Berichterstattung gemäß § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB 
 
In Erfüllung meiner Berichtspflicht im Sinne des § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB zur Beachtung von ge-
setzlichen Regelungen weise ich darauf hin, dass gemäß §§ 17, 19 SächsEigBG bzw. §§ 31, 34 
SächsEigBVO der Jahresabschluss und Lagebericht des Zweckverbandes nach Schluss des Wirt-
schaftsjahres innerhalb von vier Monaten aufzustellen und innerhalb neun Monaten festzustellen 
ist.  
 
 

C. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 

I. Gegenstand der Prüfung 

Im Rahmen des mir erteilten Auftrages habe ich gemäß § 58 Abs. 2 SächsKomZG i. V. m. § 32 
SächsEigBVO und § 317 HGB die Buchführung, den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - und den Lagebericht auf die Einhaltung der ein-
schlägigen gesetzlichen Vorschriften geprüft. 
 
Darüber hinaus habe ich auftragsgemäß die Prüfung nach den Bestimmungen des § 32 Abs. 2 
Satz 4 SächsEigBVO i. V. m. § 53 HGrG durchgeführt. 
 
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 ist unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung nach den Vorschriften der §§ 242 bis 256 und §§ 264 bis 288 HGB sowie den 
Sondervorschriften des SächsKomZG i. V. m. dem SächsEigBG bzw. der SächsEigBVO aufge-
stellt worden.  
 
Die Buchführung, das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem, die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht sowie die mir erteilten Aufklärungen und Nachweise liegen in der 
Verantwortung des gesetzlichen Vertreters des Zweckverbandes. Meine Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung ein Urteil über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht abzugeben. 
 
Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Aufgaben 
meiner Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rückwirkungen 
auf den Jahresabschluss oder Lagebericht ergeben. 
 
Eine besondere Prüfung zur Aufdeckung von Unregelmäßigkeiten im Geld- und Leistungsverkehr 
(Unterschlagungsprüfung) war nicht Gegenstand der Abschlussprüfung. 
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II. Art und Umfang der Prüfungsdurchführung 

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 316 ff. HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Durchführung von 
Abschlussprüfungen vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die Buchführung, der Jahresabschluss und 
der Lagebericht frei von wesentlichen Unrichtigkeiten und Verstößen sind. Auf dieser Basis habe 
ich die Prüfung des Jahresabschlusses mit der Zielsetzung angelegt, solche Unrichtigkeiten und 
Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung zu erkennen, die sich auf die 
Darstellung eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage im Sinne des § 264 Abs. 2 HGB wesentlich auswirken. 
 
Die Prüfung habe ich mit Unterbrechungen im Monat Februar 2017, bis zum 28. Februar 2017, in 
den Räumen des ZKD und in meinem Büro in Geyer durchgeführt. 

Einzelheiten über die Prüfungsdurchführung habe ich nach Art, Umfang und Ergebnis in meinen 
Arbeitspapieren festgehalten. 
 
Im Rahmen meines risikoorientierten Prüfungsvorgehens habe ich zunächst eine Prüfungsstrate-
gie entwickelt. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen Umfelds des 
ZKD, seiner wesentlichen Ziele, Strategien und Geschäftsrisiken, des Risikomanagements, der 
Größe und Komplexität des ZKD und der Wirksamkeit seines rechnungslegungsbezogenen inter-
nen Kontrollsystems sowie auf Informationen, die ich im Rahmen von Gesprächen mit Verantwort-
lichen des ZKD über mögliche Risiken und Fehlerquellen gewonnen habe. Die hieraus gewonne-
nen Erkenntnisse habe ich bei der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen (Plausibilitäts-
beurteilungen) und der Einzelfallprüfungen hinsichtlich der Bestandsnachweise, des Ansatzes, des 
Ausweises und der Bewertung im Jahresabschluss berücksichtigt.  

In meinem Prüfungsprogramm habe ich die Schwerpunkte meiner Prüfung, Art und Umfang der 
Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf festgelegt und dabei die Grundsätze der 
Wesentlichkeit und der Risikoorientierung beachtet. Daher habe ich mein Prüfungsurteil überwie-
gend auf der Basis von Stichproben getroffen. 

In Anbetracht der überschaubaren Größe und Komplexität des ZKD und der Übersichtlichkeit der 
Verfahrensabläufe habe ich im vorliegenden Fall im Wesentlichen Einzelfallprüfungen durchge-
führt. Dabei habe ich folgende Prüfungsschwerpunkte gesetzt bzw. erwähnenswerte Prüfungs-
handlungen durchgeführt: 

 Analyse des Prozesses der Jahresabschlusserstellung 

 Vollständigkeit und Bewertung des Anlagevermögens 

 Vollständigkeit und Bewertung der Rückstellungen 

 Analyse und Ausweis der Erträge und Aufwendungen 

 Anhang 

 Lagebericht 
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Darüber hinaus wurden Abschlussposten durch Belegnachweise, vertragliche Unterlagen, Bestäti-
gungen und Bescheide geprüft. 

Aufgrund der großen Zeitspanne zwischen dem Haushaltsjahr 2014 und dem Prüfungszeitpunkt 
wurde auf die Einholung von Saldenbestätigungen für Forderungen und Verbindlichkeiten verzich-
tet. 

Rechtsanwaltsbestätigungen wurden nicht eingeholt, da nach erteilten Auskünften im Wirtschafts-
jahr 2014 keine Mandatierungen vorlagen.  

Guthaben bei und Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten wurden durch Saldenmitteilungen 
bzw. Kontoauszüge nachgewiesen.  

Ziel meiner Prüfungshandlungen im Rahmen der Prüfung des Lageberichts war es festzustellen, 
ob der Lagebericht im Einklang mit dem Jahresabschluss steht und ein zutreffendes Bild von der 
Lage des ZKD vermittelt und ob die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
dargestellt sind. In diesem Rahmen waren die Vollständigkeit und soweit es sich um prognostische 
Angaben handelt, die Plausibilität dieser Angaben zu prüfen. Ich habe die Angaben unter Berück-
sichtigung meiner Erkenntnisse, die ich während der Abschlussprüfung gewonnen habe, beurteilt. 

Zu Art und Umfang meiner Prüfung gemäß § 32 Abs. 2 Satz 4 SächsEigBVO i. V. m. § 53 Absatz 1 
HGrG, die ich nach dem IDW Prüfungsstandard PS 720 durchgeführt habe, verweise ich auf die 
Anlage 4. 
 
Alle von mir erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsgemäßen Durchführung der 
Prüfung vom gesetzlichen Vertreter des ZKD benötigten Aufklärungen und Nachweise sind er-
bracht worden. Der Verbandsvorsitzende hat mir die Vollständigkeit dieser Aufklärungen und 
Nachweise sowie der Buchführung, des Jahresabschlusses und des Lageberichts in einer von mir 
eingeholten Vollständigkeitserklärung schriftlich bestätigt. 

 
D. Wirtschaftliche Verhältnisse 

I. Wirtschaftliche Grundlagen 

Der ZKD übernimmt kommunale Aufgaben der Bauhöfe der Verbandsmitglieder, die in § 3 Abs. 1 
der Satzung im Einzelnen aufgeführt sind, sowie technische und pflegerische Aufgaben, Dienstleis-
tungen und Hilfsdienste im kommunalen Bereich und/oder stellt Geräte und Personal zur Verfü-
gung.  
 

II. Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

1. Vermögenslage und Kapitalstruktur 

In der folgenden Bilanzübersicht sind die einzelnen Posten nach betriebswirtschaftlichen und fi-
nanziellen Gesichtspunkten zusammengefasst und den Vorjahresangaben gegenübergestellt.  
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Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit von länger als einem Jahr werden hier als langfristig ausge-
wiesen. 

31.12.2014 31.12.2013 Veränderung 
TEUR % TEUR % TEUR % 

Vermögen 

Anlagevermögen 726 65,7 744 69,0 -18 -2,4 

kurzfristige Forderungen 238 21,5 118 10,9 120 > 100,0 
flüssige Mittel 138 12,5 209 19,4 -71 -34,0 
sonstige Aktiva 3 0,3 8 0,7 -5 -62,5 

Umlaufvermögen, ARAP 379 34,3 335 31,0 44 13,1 

1.105 100,0 1.079 100,0 26 2,4 

Kapital 

Eigenkapital 782 70,8 688 63,8 94 13,7 
Sonderposten für Investitionen 1 0,1 1 0,1 0 0,0 

wirtschaftliches Eigenkapital 783 70,9 689 63,9 94 13,6 
langfristiges Fremdkapital 210 19,0 276 25,6 -66 -23,9 
kurzfristiges Fremdkapital 112 10,1 114 10,6 -2 -1,8 

1.105 100,0 1.079 100,0 26 2,4 
 

Die Verringerung des Anlagevermögens um TEUR 18 ist verursacht durch planmäßige Abschrei-
bungen (TEUR 34), gegenläufig wirken Investitionen in Höhe von TEUR 16.  

Die Veränderung des Bestands an flüssigen Mitteln wird nachfolgend im Rahmen der Kapitalfluss-
rechnung erläutert. 

Die Erhöhung des Eigenkapitals resultiert aus dem erwirtschafteten Jahresüberschuss (TEUR 63) 
und aus der Einzahlung der Verbandsmitglieder in die Kapitalrücklage (TEUR 30). 

Die Verringerung des langfristigen Fremdkapitals beruht auf der planmäßigen Tilgung der Verbind-
lichkeiten gegenüber Kreditinstituten (Verringerung des langfristigen Anteils der Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten um TEUR 31) und der Verringerung der langfristigen Rückstellungen 
(TEUR 35). 

  



Dr. Karl-Christian Stopp 
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater 

 

 

Seite 10 von 15 

2. Finanzlage 

Über die Entwicklung des Finanzmittelfonds gibt folgende Kapitalflussrechnung Aufschluss, welche 
die Zahlungsmittelzu- und abflüsse nach der indirekten Methode darstellt. 

 
 2014 2013 
 TEUR TEUR 

1.  Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 

Periodenergebnis (Jahresüberschuss) 63 96 
Abschreibungen (+) auf Gegenstände des Anlagevermö-
gens 34 36 
sonstige zahlungsunwirksame Erträge  
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen -31 -31 
Zunahme (-) / Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen    

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva -114 140 
Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten    
 aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva -7 -55 
Zinsaufwendungen (+) 7 7 
Gewinn (-) aus Anlageverkäufen 0 -11 

-48 182 
2.  Cashflow aus der Investitionstätigkeit 

Einzahlungen (+) aus Anlagenverkäufen 0 16 
Auszahlungen (-) für Investitionen in das Sachanlage- 
vermögen -16 -19 
Auszahlungen (-) für Investitionen in das immaterielle 
Anlagevermögen 0 0 

-16 -3 

3.  Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 

Einzahlungen (+) aus Investitionszuschüssen 0 0 
Aufnahme von Liquiditätshilfen von Verbandsmitgliedern  0 200 
Rückführung der Liquiditätshilfen an die Verbandsmitglie-
der 0 -200 
Einzahlungen der Verbandsmitglieder 30 30 
Tilgung KfW-Investitionskredit -30 -30 
Zinszahlungen -7 -8 

-7 -8 
    

4.  Finanzmittelfonds am Ende der Periode 

Zahlungswirksame Veränderung des 
Finanzmittelfonds (Zwischensummen 1 - 3) -71 171 

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 209 38 

Finanzmittelfonds am Ende der Periode (flüssige Mittel) 138 209 
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Das kurzfristige Fremdkapital (TEUR 112) wird durch das kurzfristige Umlaufvermögen 
(TEUR 379) zu 338 % gedeckt, was  kurzfristig  einen stabilen Liquiditätsgrad zum Bilanzstich-
tag zum Ausdruck bringt. 
 

3. Ertragslage 

Aus den Gewinn- und Verlustrechnungen der letzten beiden Geschäftsjahre ergibt sich unter be-
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten nachfolgende Ertragsübersicht. 

2014 2013 Veränderung 
TEUR % TEUR % TEUR % 

Umsatzerlöse 986 100,0 1.076 100,0 -90 -8,4 
Gesamtleistung 986 100,0 1.076 100,0 -90 -8,4 

Materialaufwand 315 31,9 372 34,6 -57 -15,3 
Personalaufwand 556 56,4 566 52,6 -10 -1,8 
sonstiger Betriebsaufwand 47 4,8 47 4,4 0 0,0 
Betrieblicher Aufwand 918 93,1 985 91,6 -67 -6,8 

          

Betriebsergebnis 68 6,9 91 8,4 -23 -25,3 

Finanzergebnis -5 -6 1 -16,7 
neutrales Ergebnis 0 11 -11 -100,0 

Jahresergebnis 63 96 -33 -34,4 
 
 
Die Reduzierung der Umsatzerlöse (um TEUR 90) ist im Wesentlichen auf witterungsbedingt ge-
ringere Winterdienstleistungen an die Verbandsmitglieder sowie geringere Materialaufwendungen 
bei Unterhaltungsleistungen am Infrastrukturvermögen zurückzuführen.  
 
Die Verringerung des Materialaufwands korrespondiert mit dem Umsatzrückgang und betrifft im 
Wesentlichen Aufwandssenkungen bei Streusalz, Dieselkraftstoff und Unterhaltung des bewegli-
chen Vermögens. 
 
Die Senkung des Personalaufwands beruht im Wesentlichen darauf, dass im Gegensatz zum Vor-
jahr keine Zuführungen zu Rückstellungen für Altersteilzeit vorzunehmen waren, da die beiden 
Personen sich im Jahr 2014 in der Ruhephase befanden.  
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E. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

1. Vorjahresabschluss 

Der von mir geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehene Vorjah-
resabschluss wurde von der Verbandsversammlung mit Beschluss Nr. ZKD011/2016 am 8. De-
zember 2016 festgestellt.  

Die örtliche Prüfung für das Wirtschaftsjahr 2013 erfolgte durch das Rechnungsprüfungsamt des 
Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge. Der Bericht vom 23. November 2016 liegt mir vor. 

Der Jahresabschluss 2013 wurde durch ortsübliche Bekanntmachung im Amtsblatt Zschorlau Nr. 
02/2017 vom 4. Februar 2017 und im Gemeindeanzeiger Stützengrün Nr. 02/2017 vom 1. Februar 
2017 öffentlich bekanntgemacht. 
 

2. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

Die Organisation der Buchführung, das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem, der 
Datenfluss und das Belegwesen ermöglichen nach meinen Feststellungen grundsätzlich die voll-
ständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Geschäftsvorfälle. 

Der Kontenplan ist ausreichend gegliedert und entspricht dem kommunalen Kontenrahmen der 
VwV KomHSys. Das Belegwesen ist übersichtlich geordnet. Die Vorjahreswerte wurden aus dem 
festgestellten Vorjahresabschluss übertragen. 

Die Buchführung wird unter Verwendung des Programms SASKIA.de IFR, Version 4.0, der SAS-
KIA Informations-Systeme GmbH, Chemnitz, durchgeführt. Das Programm ist durch die SAKD 
zertifiziert.  

Die Aufzeichnungen der Geschäftsvorfälle des ZKD sind nach meinen Feststellungen vollständig, 
fortlaufend und weitgehend zeitnah. Der Kontenplan ermöglicht eine klare und übersichtliche Ord-
nung des Buchungsstoffes mit einer für die Belange des ZKD ausreichenden Gliederungstiefe. 
Soweit im Rahmen meiner Prüfung Buchungsbelege eingesehen wurden, enthalten diese alle zur 
ordnungsgemäßen Dokumentation erforderlichen Angaben. Die Belegablage ist geordnet, so dass 
der Zugriff auf die Belege unmittelbar anhand der Angaben in den Konten möglich ist.  
 
Die Verfahrensabläufe in der Buchführung haben im Berichtsjahr keine nennenswerten organisato-
rischen Änderungen erfahren. Bei meiner Prüfung habe ich keine Sachverhalte festgestellt, die 
dagegen sprechen, dass die vom ZKD getroffenen technischen und organisatorischen Maßnah-
men geeignet sind, die Sicherheit der rechnungslegungsrelevanten Daten und IT-Systeme zu ge-
währleisten. 

Die Buchführung entspricht nach meinen Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften. Die aus 
weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen haben zu einer ordnungsgemäßen 
Abbildung in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht geführt. 
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3. Jahresabschluss 

Im Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang, für das 
Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014 des ZKD wurden die gesetzlichen Vorschrif-
ten und die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. 

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung wurden ordnungsgemäß aus der Buchführung 
und den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Dabei wurde die formelle Bilanzkontinuität ge-
wahrt. Die Bilanz wurde gemäß § 26 SächsEigBVO nach den Vorschriften der §§ 266 bis 274 HGB 
aufgestellt. Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde gemäß § 28 SächsEigBVO nach den Vor-
schriften der §§ 275, 277 und 278 HGB nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.  

Der Anhang entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Er enthält die gesetzlich vorgeschriebenen 
Angaben vollständig und zutreffend.  

Der Jahresabschluss entspricht nach meinen Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften ein-
schließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung. 

4. Lagebericht 

Nach dem Ergebnis meiner Prüfung entspricht der Lagebericht den gesetzlichen Vorschriften.  

Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss und meinen bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnissen im Einklang und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des ZKD. 
Meine Prüfung nach § 317 Abs. 2 Satz 2 HGB hat zu dem Ergebnis geführt, dass im Lagebericht 
die wesentlichen Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dargestellt sind. Die 
Angaben nach § 289 Abs. 2 HGB sowie nach § 30 SächsEigBVO sind vollständig und zutreffend.  
 
Mir sind keine nach Schluss des Geschäftsjahres eingetretenen Ereignisse oder Maßnahmen von 
besonderer Bedeutung bekannt geworden, über die zu berichten wäre. 

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

1. Beurteilung des Jahresabschlusses 

Nach meiner pflichtgemäß durchgeführten Prüfung bin ich unter Würdigung der erläuterten we-
sentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen zu der Beurteilung gelangt, dass der Jah-
resabschluss in Verbindung mit dem Lagebericht insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage des ZKD vermittelt.  

2. Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen 

Die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen sind im Anhang des ZKD erläutert. 
Darauf wird verwiesen. 
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Hervorzuheben sind folgende Aspekte: 
 

 Die Gegenstände des Sachanlagevermögens wurden mit ihren Anschaffungs- und Herstel-
lungskosten angesetzt und ausschließlich linear abgeschrieben.  
 

 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind zu Nennwerten unter Berücksichtigung 
von Einzelwertberichtigungen bilanziert. Auf Pauschalwertberichtigung wird auf Grund Ge-
ringfügigkeit verzichtet.  
 

 Kassenbestände und Bankguthaben sind zu Nennwerten bilanziert. 
 

 Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten wurden zu voraussichtlich notwendigen Er-
füllungsbeträgen angesetzt. Vor dem Hintergrund der geringen Restlaufzeiten der Alters-
teilzeitverträge wurde aus Wesentlichkeitsgründen auf eine Abzinsung verzichtet.  
 

 Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert.  
 
 

F. Feststellungen aus Erweiterungen des Prüfungsauftrags 

Ich habe bei der Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 Haushaltsgrundsätzege-
setz (HGrG) und den hierzu erlassenen Prüfungsstandard PS 720 beachtet. Dementsprechend 
habe ich geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß, d. h. mit der erforderlichen Sorgfalt und in 
Übereinstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen 
der Satzung geführt worden sind. 

Die im Gesetz und in dem dazu vorliegenden Prüfungsstandard geforderten Angaben habe ich in 
Anlage 4 (Fragenkatalog zur Prüfung nach § 53 HGrG) zusammengestellt. Meine Prüfung hat über 
die in der Anlage 4 dieses Berichts gebrachten Feststellungen hinaus keine Besonderheiten erge-
ben, die nach meiner Auffassung für die Beurteilung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung 
von Bedeutung sind. 
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G. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

Zu dem Jahresabschluss und dem Lagebericht habe ich folgenden uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt: 

"Ich habe den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie An-
hang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Zweckverbandes Kommuna-
le Dienste für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2014 geprüft. Die Buchführung 
und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbandes. Meine 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben. 

Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 32 SächsEigBVO i. V. m. § 317 HGB unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebe-
richt vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-
reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des 
Zweckverbandes sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prü-
fung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die 
Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Ich bin der Auf-
fassung, dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 
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Jahresabschluss zum 31.12.2014

EUR EUR EUR EUR

2013 2014 2014

1 2 3 4 

1 Periodenergebnis 95.565,05 31.500,00 63.394,28 31.894,28

2
Abschreibung (+) und Zuschreibung (-) auf 
Gegenstände des Anlagevermögens

35.627,88 34.185,00 33.951,10 -233,90

47110010 - Abschreibungen auf immat. VG und 
Sachanlagen / Fahrzeuge und Transportmittel

6.663,44 6.220,00 5.595,00

47110011 - Abschreibungen auf immat. VG und 
Sachanlagen / Bebaute Grundstücke

15.940,00 15.771,00 15.940,00

47110012 - Abschreibungen auf immat. VG und 
Sachanlagen / BGA + Sammelposten BGA

4.526,19 3.735,00 3.915,70

47110013 - Abschreibungen auf immat. VG und 
Sachanlagen / Maschinen und technische Anlagen

159,00 0,00 41,40

47110014 - Abschreibungen auf immat. VG und 
Sachanlagen / Betriebsvorrichtungen + Sammel-
posten

8.339,25 8.459,00 8.459,00 0,00

3
Auflösung (-) von Sonderposten zum 
Anlagevermögen

-105,00 0,00 -105,00 -105,00

31510000 - Erträge aus der Auflösung von 
Sonderposten aus Zuwendungen

-105,00 0,00 -105,00 -105,00

4
Gewinn (-) und Verlust (+) aus dem Abgang 
von Gegenständen des Anlagevermögens

-11.306,94 0,00 1,00 1,00

50620000 - Erträge aus der Veräußerung von 
beweglichen Vermögensgegenständen

-15.600,00 0,00 0,00 0,00

51390000 - Sonst. außerpl. Abschreibungen 
aufgrund dauerhafter Wertminderung oder 
Vermögensabgang

1,00 0,00 0,00

51620000 - Aufwendungen aus der Veräußerung 
von beweglichen Vermögensgegenständen

4.292,06 0,00 1,00 1,00

5
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen 
(+) und Erträge (-)

0,00 0,00 0,00 0,00

6

Zunahme (-) und Abnahme (+) der Vorräte, 
der Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der 
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind

140.450,16 0,00 -114.053,98 -114.053,98

0,00

08300000 - Vorräte an Betriebsstoffen 434,03 0,00 1.284,10 1.284,10
16112010 - Privatrechtliche Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen / Sonstige

-800,00 0,00 200,00 200,00

16112020 - Privatrechtliche Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen / Verbandsgemeinden

100.560,83 0,00 -118.374,15 -118.374,15

15400000 - Forderungen aus Transferleistungen 44.906,18 0,00 -1.851,77 -1.851,77
18000000 - Aktive Rechnungsabgrenzungsposten -4.650,88 0,00 4.687,84 4.687,84

7
Zunahme (+) und Abnahme (-) der 
Rückstellungen (RS)

-31.481,94 -25.668,00 -30.871,06 -5.203,06
0

28210000 - Entgelt-RS / Urlaub und Überstunden -12362,50 0,00 3.175,09 3.175,09
28220000 - Entgelt-RS / Altersteilzeit, LZ > 1 Jahr -25231,23 -25.668,00 -34.596,06 -8.928,06
28932000 - Sonstige RS / Erstellung und Prüfung 
Jahresabschluss

6111,79 0,00 549,91 549,91

Liquiditätsrechnung
gemäß §§ 25 und 19 Absatz 3 SächsEigBVO

Ein- und Auszahlungsarten

Ergebnis des 

Vorjahres

Planansatz des 

Wirtschafts-

jahres

Ist-Ergebnis des 

Wirtschafts-

jahres

Vergleich        

Ist ./. Ansatz 

Seite 1 von 4



Jahresabschluss zum 31.12.2014

EUR EUR EUR EUR

2013 2014 2014

1 2 3 4 

Liquiditätsrechnung
gemäß §§ 25 und 19 Absatz 3 SächsEigBVO

Ein- und Auszahlungsarten

Ergebnis des 

Vorjahres

Planansatz des 

Wirtschafts-

jahres

Ist-Ergebnis des 

Wirtschafts-

jahres

Vergleich        

Ist ./. Ansatz 

8

Zunahme (+) und Abnahme (-) der 
Verbindlichkeiten (Vblk) aus Lieferung und 
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht 
der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit 
zuzuordnen sind

-54.848,96 0,00 -7.010,94 -7.010,94

25110000 - Vblk aus Lieferungen und Leistungen -13.992,69 0,00 -6.621,28 -6.621,28
26119000 - Vblk aus Transferleistungen -40.753,78 0,00 -366,95 -366,95
27910000 - Sonstige Verbindlichkeiten -102,49 0,00 -22,71 -22,71

9
Einzahlungen (+) und Auszahlungen (-) aus 
außerordentlichen Posten

-115,73 0,00 0,00 0,00
0,00

50120000 - Empfangener Schadenersatz u. ä. 2.691,51 0,00 222,51 222,51
50190000 - Sonstige außergewöhnliche Erträge 0,01 0,00 0,00 0,00
51130000 - Schadensfälle, Schadenersatz u. ä. -2.691,51 0,00 -222,51 -222,51
51290000 - Sonst. periodenfremde Aufwendungen -115,74 0,00 0,00 0,00

10
Aufwendungen (+) und Erträge (-) aus 
außerordentlichen Posten

115,73 0,00 0,00 0,00

51290000 / 50190000 115,73 0,00 0,00 0,00

11 Zinsaufwendungen (+) und Zinserträge (-) 7.465,47 0,00 6.320,84 6.320,84
36170000 - Zinserträge von Kreditinstituten -283,53 0,00 -445,52
45170000 - Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 7.749,00 0,00 6.766,36 6.766,36

12
Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender 

Geschäftstätigkeit
181.365,72 40.017,00 -48.373,76 -88.390,76
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Jahresabschluss zum 31.12.2014

EUR EUR EUR EUR

2013 2014 2014

1 2 3 4 

Liquiditätsrechnung
gemäß §§ 25 und 19 Absatz 3 SächsEigBVO

Ein- und Auszahlungsarten

Ergebnis des 

Vorjahres

Planansatz des 

Wirtschafts-

jahres

Ist-Ergebnis des 

Wirtschafts-

jahres

Vergleich        

Ist ./. Ansatz 

13
(+) Einzahlungen aus Abgängen von 
Gegenständen des Anlagevermögens

15.600,00 0,00 0,00 0,00
0,00

68310000 - Einzahlungen aus der Veräußerung von 
beweglichen Vermögensgegenständen

15.600,00 0,00 0,00 0,00

14
(-) Auszahlungen für Investitionen in das 
Anlagevermögen

-19.011,01 -34.000,00 -16.201,50 17.798,50
0,00

09801000 - Hochbaumaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00
09802000 - Tiefbaumaßnahmen -5.202,07 -25.000,00 -7.633,40 17.366,60
09803000 - sonstige Baumaßnahmen -2.166,25 0,00 0,00 0,00
09804000 - bewegliches Anlagevermögen -11.642,69 -9.000,00 -8.568,10 431,90

15
(+) Einzahlungen aus Abgängen von 
Gegenständen des Finanzanlagevermögens

0,00 0,00 0,00 0,00

16
(-) Auszahlungen für Investitionen in das 
Finanzanlagevermögen

0,00 0,00 0,00 0,00

17
(+) Einzahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 
kurzfristigen Finanzdisposition

0,00 0,00 0,00 0,00

18
(-) Auszahlungen aufgrund von 
Finanzmittelanlagen im Rahmen der 
kurzfristigen Finanzdisposition

0,00 0,00 0,00 0,00

19
(+) Einzahlungen auf Sonderposten für 
Investitionen aus Fördermitteln

0,00 0,00 0,00 0,00
0,00

20
(-) Auszahlungen aus Rückzahlungen von 
Sonderposten für Investitionen aus 
Fördermitteln

0,00 0,00 0,00 0,00

21 (+) Einzahlungen aus passivierten Beiträgen 0,00 0,00 0,00 0,00

22
(-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von 
passivierten Beiträgen

0,00 0,00 0,00 0,00

23 (+) Erhaltene Zinsen 283,53 0,00 445,52 445,52
36170000 - Zinserträge von Kreditinstituten 283,53 0,00 445,52

24
Mittelzu- / Mittelabfluss aus der 

Investitionstätigkeit
-3.127,48 -34.000,00 -15.755,98 18.244,02
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Jahresabschluss zum 31.12.2014

EUR EUR EUR EUR

2013 2014 2014

1 2 3 4 

Liquiditätsrechnung
gemäß §§ 25 und 19 Absatz 3 SächsEigBVO

Ein- und Auszahlungsarten

Ergebnis des 

Vorjahres

Planansatz des 

Wirtschafts-

jahres

Ist-Ergebnis des 

Wirtschafts-

jahres

Vergleich        

Ist ./. Ansatz 

25 (+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführung 30.000,00 0,00 30.000,00 30.000,00

26 (-) Auszahlungen an die Gemeinden 0,00 0,00 0,00 0,00

27
(+) Einzahlungen aus der Begebung von 
Anleihen und der Aufnahme von 
Investitionskrediten

200.461,71 0,00 557,51 557,51

69273150 - Kreditaufnahmen für Investitionen 0,00 0,00 0,00 0,00
69320000 - Einzahlungen (Aufnahme) 
Liquiditätskredit von Gemeinden

200.461,71 0,00 557,51 557,51

28
(-) Auszahlungen aus der Tilgung von 
Anleihen und Investitionskrediten

-230.311,71 -30.000,00 -30.557,51 -557,51

7927000 - Auszahlungen für Tilgung von Krediten 
für Investitionen

-30.000,00 -30.000,00 -30.000,00 -30.000,00

79320000 - Auszahlungen (Tilgung) Liquiditätskredit 
Gemeinden

-200.311,71 0,00 -557,51 0,00

29 (-) Gezahlte Zinsen -7.749,00 0,00 -6.766,36 -6.766,36
45170000 - Zinsaufwendungen an Kreditinstitute -7.749,00 0,00 -6.766,36

30
Mittelzu- / Mittelabfluss aus der 

Finanzierungstätigkeit
-7.599,00 -30.000,00 -6.766,36 23.233,64

31

Zahlungswirksame Veränderung des 

Finanzmittelbestandes (Summe aus 

den Nummern 10, 21, 26)

170.639,24 -23.983,00 -70.896,10 -46.913,10

32
(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte 
Änderungen des Finanzmittelbestandes

0,00 0,00 0,00 0,00

33
(+) Finanzmittelbestand am Anfang der 
Periode

38.081,94 37.885,00 208.721,16 170.836,16

17110000 - Sichteinlagen bei Banken 37.926,15 37.885,00 208.651,28 137.825,06
17110200 - GT Girokonto KSK ASZ 0,00 0,00 0,00
17310000 - Bargeld 155,79 0,00 69,88 0,00

34
Finanzmittelbestand am Ende der 

Periode
208.721,18 13.902,00 137.825,06 123.923,06

Kontoauszug vom 30.12. 208.651,28 137.724,41 
Kassenbestand am 31.12. 69,88 100,65 

208.721,16 137.825,06 

Seite 4 von 4







Ja
h

re
sa

b
sc

h
lu

s 
zu

m
 3

1.
12

.2
01

4

S
ta

n
d

 z
u

 B
eg

in
n

 d
es

 
W

ir
ts

ch
af

ts
ja

h
re

s
V

er
b

ra
u

ch
A

u
fl

ö
su

n
g

Z
u

fü
h

ru
n

g
S

ta
n

d
 z

u
m

 E
n

d
e 

d
es

 
W

ir
ts

ch
af

ts
ja

h
re

s
01

.0
1.

20
14

31
.1

2.
20

14
E

U
R

E
U

R
E

U
R

E
U

R
E

U
R

C
. S

u
m

m
e 

al
le

r 
R

ü
ck

st
el

lu
n

g
en

12
6.

59
2,

49
46

.9
23

,5
3

0,
00

16
.0

52
,4

7
95

.7
21

,4
3

1
2
6
.5

9
2
,4

9
4
6
.9

2
3
,5

3
0
,0

0
1
6
.0

5
2
,4

7
9
5
.7

2
1
,4

3

28
21

00
00

E
nt

ge
ltr

üc
ks

te
llu

ng
en

 / 
U

rla
ub

 u
nd

 Ü
be

rs
tu

nd
en

7.
08

4,
91

7.
08

4,
91

0,
00

10
.2

60
,0

0
10

.2
60

,0
0

28
22

00
00

E
nt

ge
ltr

üc
ks

te
llu

ng
en

 / 
A

lte
rs

te
ilz

ei
t, 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

La
uf

ze
it 

>
 1

 J
ah

r
87

.9
67

,0
8

34
.5

96
,0

6
0,

00
0,

00
53

.3
71

,0
2

28
93

20
00

S
on

st
ig

e 
R

üc
ks

te
llu

ng
en

 / 
E

rs
te

llu
ng

 u
nd

 P
rü

fu
ng

 
Ja

hr
es

ab
sc

hl
us

s
31

.5
40

,5
0

5.
24

2,
56

0,
00

5.
79

2,
47

32
.0

90
,4

1

S
ta

n
d

 z
u

 B
eg

in
n

 d
es

 
W

ir
ts

ch
af

ts
ja

h
re

s
V

er
b

ra
u

ch
A

u
fl

ö
su

n
g

Z
u

fü
h

ru
n

g
S

ta
n

d
 z

u
m

 E
n

d
e 

d
es

 
W

ir
ts

ch
af

ts
ja

h
re

s
01

.0
1.

20
14

31
.1

2.
20

14
E

U
R

E
U

R
E

U
R

E
U

R
E

U
R

28
93

20
00

S
o

n
st

ig
e 

R
ü

ck
st

el
lu

n
g

en
 / 

E
rs

te
llu

n
g

 u
n

d
 

P
rü

fu
n

g
 J

ah
re

sa
b

sc
h

lu
ss

31
.5

40
,5

0
5.

24
2,

56
0,

00
5.

79
2,

47
32

.0
90

,4
1

1
. 

J
a
h
re

s
a
b
s
c
h
lu

s
s
p
rü

fu
n
g
 u

n
d
 ö

rt
lic

h
e
 P

rü
fu

n
g

1
9
.7

0
5
,7

0
3
.0

0
2
,5

6
0
,0

0
4
.1

1
2
,4

7
2
0
.8

1
5
,6

1

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
14

0,
00

0,
00

0,
00

4.
11

2,
47

4.
11

2,
47

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
13

4.
10

5,
99

0,
00

0,
00

0,
00

4.
10

5,
99

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
12

4.
21

2,
02

0,
00

0,
00

0,
00

4.
21

2,
02

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
11

4.
19

9,
05

0,
00

0,
00

0,
00

4.
19

9,
05

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
10

4.
18

6,
08

0,
00

0,
00

0,
00

4.
18

6,
08

E
rö

ff
nu

ng
sb

ila
nz

 z
um

 0
1.

01
.2

01
0

3.
00

2,
56

3.
00

2,
56

0,
00

0,
00

0,
00

2
. 

A
u
fs

te
llu

n
g
 d

e
s
 J

a
h
re

s
a
b
s
c
h
lu

s
s
e
s
 (

in
te

rn
)

1
1
.8

3
4
,8

0
2
.2

4
0
,0

0
0
,0

0
1
.6

8
0
,0

0
1
1
.2

7
4
,8

0

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
14

0,
00

0,
00

0,
00

1.
68

0,
00

1.
68

0,
00

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
13

2.
00

5,
80

0,
00

0,
00

0,
00

2.
00

5,
80

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
12

2.
34

1,
00

0,
00

0,
00

0,
00

2.
34

1,
00

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
11

2.
68

8,
00

0,
00

0,
00

0,
00

2.
68

8,
00

Ja
hr

es
ab

sc
hl

us
s 

20
10

2.
56

0,
00

0,
00

0,
00

0,
00

2.
56

0,
00

E
rö

ff
nu

ng
sb

ila
nz

 z
um

 0
1.

01
.2

01
0

2.
24

0,
00

2.
24

0,
00

0,
00

0,
00

0,
00

E
rl

äu
te

ru
n

g
 d

er
 s

o
n

st
ig

en
 R

ü
ck

st
el

lu
n

g
en

20
14

R
ü

ck
st

el
lu

n
g

ss
p

ie
g

el

Ü
b

er
si

ch
t 

d
er

 R
ü

ck
st

el
lu

n
g

20
14

1
. 

S
o
n
s
ti
g
e
 R

ü
c
k
s
te

llu
n
g
e
n



J
a

h
re

s
a

b
s

c
h

lu
s

s
 z

u
m

 3
1

.1
2

.2
0

1
4

b
is

 z
u

 e
in

e
m

 J
a

h
r

v
o

n
 m

e
h

r 
a

ls
 e

in
e

m
 

b
is

 z
u

 f
ü

n
f 

J
a

h
re

n

v
o

n
 m

e
h

r 
a

ls
 f

ü
n

f 

J
a

h
re

n

0
1

.0
1

.2
0

1
4

2
0

1
5

2
0

1
6

-2
0

1
9

2
0

2
0

 f
f.

3
1

.1
2

.2
0

1
4

E
U

R
E

U
R

E
U

R
E

U
R

E
U

R

D
. 
S

u
m

m
e

 a
ll
e

r 
V

e
rb

in
d

li
c

h
k

e
it

e
n

2
6

3
.1

5
2

,0
8

6
8

.6
4

1
,1

4
1

2
0

.0
0

0
,0

0
3

7
.5

0
0

,0
0

2
2

6
.1

4
1

,1
4

2
1

7
.5

0
0

,0
0

3
0

.0
0

0
,0

0
1

2
0

.0
0

0
,0

0
3

7
.5

0
0

,0
0

1
8

7
.5

0
0

,0
0

2
3

1
7

0
0

4
0

V
e

rb
in

d
lic

h
k
e

it
e

n
 a

u
s
 K

re
d

it
a

u
fn

a
h

m
e

n
 f

ü
r 

In
v
e

s
ti
ti
o

n
e

n
 /

 

K
re

d
it
in

s
ti
tu

te
2

1
7

.5
0

0
,0

0
3

0
.0

0
0

,0
0

1
2

0
.0

0
0

,0
0

3
7

.5
0

0
,0

0
1

8
7

.5
0

0
,0

0

1
9

.0
0

1
,0

6
1

2
.3

7
9

,7
8

0
,0

0
0

,0
0

1
2

.3
7

9
,7

8

2
5

1
1

0
0

0
0

V
e

rb
in

d
lic

h
k
e

it
e

n
 a

u
s
 L

ie
fe

ru
n

g
e

n
 u

n
d

 L
e

is
tu

n
g

e
n

1
9

.0
0

1
,0

6
1

2
.3

7
9

,7
8

0
,0

0
0

,0
0

1
2

.3
7

9
,7

8

2
6

.6
5

1
,0

2
2

6
.2

6
1

,3
6

0
,0

0
0

,0
0

2
6

.2
6

1
,3

6

2
6

1
1

9
0

0
0

V
e

rb
in

d
lic

h
k
e

it
e

n
 a

u
s
 T

ra
n

s
fe

rl
e

is
tu

n
g

e
n

2
6

.5
9

5
,8

1
2

6
.2

2
8

,8
6

0
,0

0
0

,0
0

2
6

.2
2

8
,8

6

2
7

9
1

0
0

0
0

S
o

n
s
ti
g

e
 V

e
rb

in
d

lic
h

k
e

it
e

n
5

5
,2

1
3

2
,5

0
0

,0
0

0
,0

0
3

2
,5

0

S
ta

n
d

 z
u

m
 E

n
d

e
 d

e
s

 

W
ir

ts
c

h
a

ft
s

ja
h

re
s

1
. 
V

e
rb

in
d

lic
h

k
e

it
e

n
 g

e
g

e
n

ü
b

e
r 

K
re

d
it
in

s
ti
tu

te
n

2
. 
V

e
rb

in
d

lic
h

k
e

it
e

n
 a

u
s
 L

ie
fe

ru
n

g
e

n
 u

n
d

 L
e

is
tu

n
g

e
n

3
. 
s
o

n
s
ti
g

e
 V

e
rb

in
d

lic
h

k
e

it
e

n

V
e

rb
in

d
li
c

h
k

e
it

e
n

ü
b

e
rs

ic
h

t

A
rt

 d
e

r 
V

e
rb

in
d

li
c

h
k

e
it

e
n

S
ta

n
d

 z
u

 B
e

g
in

n
 d

e
s

 

W
ir

ts
c

h
a

ft
s

ja
h

re
s

V
e

rb
in

d
li
c

h
k

e
it

e
n

 z
u

m
 E

n
d

e
 d

e
s

 W
ir

ts
c

h
a

ft
s

ja
h

re
s

 m
it

 e
in

e
r 

R
e

s
tl

a
u

fz
e

it
 v

o
n



�
�

�

�

�

��������	
��
�

��
��
��
	
��

����������������
�

�
�

�

�

�

�

�

�

�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ��������������

#$� %��&��"��
��	"�
�

��
� � !� ��� ��	��"��#$%� ��
�� &'�� (��� ��������	��� )!� �*�� (��� +��(�
���������	���
����,��	���(� 
��� (��� -� ����.� (���� ��&� (��� (���� ��� /������ �� ���������� ��	������
���
����������� ����� 0
� ��������	��� ���� ��	�� ��&� (��� 1����������������� ���� ��
���(�.�
��������(���� ������ #��'	2��	�������� (��� ��� !� ��� /���� �� 3��� �� ���������� $�������.�
�����������4�!����/������3�������	��"��#$%�2��2����������(���#����&&�)1�����������������
������
���(�4��/������������(�(�
��&�
�����5�����&'�������.�"����2�,���
��&'��������
��(� 6������
��.�7��(������(�7��(���'	2���
��������5���8�5��������� �
�����������!��9�
��	��"��#$%��
�
:��'����������������

��!����/��������	��"��#$%.�(�����
���������	�����	��(�������

���
���.�)5���(���;�������
���(���������
�5��������
��(����
���(
�	���/�&�������&'

������4�
:���� 5��(� ��� (��� /�5��(�������5������ (��� ��	����	���� ������
���������
�� (��� 0������
��
� ��	����	���� "������������������� ��
� �9�� /,��
� ����� ������ ��
�������� :��� ��
�
85�	2������(������&'

��(�����
���(
�	����/�&������
'�����(��	��(���$�����(���������
��(� ��&�� ��������(�� ��
���(��������	�
'���� ���(������ �����

�� ������ ��&���� (�������
�����������/���<�����2�����������&'����5��(��.������
���������	�����	����&�(�������(�������
;
&����������������
�
:���&'��(������������	�
������
�����:���
�����������
���(��$���	���&��(���!��*��/������
+�#����(���1�������(���=�(��������
��>����
�������&��
�
�����&'��(�����������	���&�
���(��
0���
��?�
):�����������	�����

���	�������������&?��

��� $�������� ���� �����(����� #�(������.� (��� ��	�� (�
��	�
���� (������	��&��@�����
���������������(A��

��� �B�(���C���2�
�����
������
����(� 6
����(���(�������

�	��&������	�
�� 
�	�� �������
-����(��� ���� /���	������� �

��� 5�	������� /����� ���� D�����2������.� (��� �
�
C��
���(���#�
����������������	����������	��&������&�����5��(��.���5���

�B� (��� E������(������6.� /��&�

6� ��(� ��F��(���������2��� ��5��� (��� C���2��� ����
8��
��������
�	�5��2�����.�(�����(�������

�	��&����������������.�

@�5��
�� ��� #����� ��&� (��� $��5��(���� ���� 1�����������
������ (��	�� (���
����

�	��&����(���&����(����&'��(���#������
����(���������(���(�����������	��
�	����
"��5�	2
��������#�
�������A��

��� (���#����	��1���	�������(�"��5�	2
���A��
��� ��������(��85������(��
���������(�������

�	��&�A��
>�� (��� ����(�'��� (��� $���'������G���
�� (��� ����

�	��&�� &'�� (��� ��� !� �*>� 3��� ��

���������� ����
����'��.� ��5���� ��� ��	�� �
� ����� �H������������� /2��������

6
�	��&�����(�
���I��(���(�������	��/�����������,��	���(�!��*>�3�����#�	���������
�����>�����*���
�	��.�2H�����(������
�/������������
�������

:���(����
��������������E��2������(�&'��(���85�	2������(���	�����
�������
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ��������������

##$� '��"�
"����
�����
�������������
"�
	�&���&���������
(���&�)��*	&����

-��� =�(������ (���;���� �
� ���3���
���� ���>�5��(�� (��� ���(��(����	���C�	��� ��� (���
$��������(���/�������-5���G��C��(���"���,���	����;���������,������-���!����;��������(���
�����2�
,
�<��;
����������������(���H&&���
�	����+��(�����������
��5��(����
3�	�� (��� �����������C���
���� (��� !� �� /���� ��;���� �����
����� @�������	��� E�������� (���
H&&���
�	����C�	����(���;
����������,&
�	��������
�C��
���������#����������5���
�	����/����
3�	�� (�
� ���� :���
���� ���J� �������� ;
����������,&
�	��� ���� ����(����
�	�� &'�� �

��
��
��(��	�������&����������(������������������"����
��������������	���
������D����2��������
"����
��������"�����
����/

��(�������

�(���8���

�������������@�������	����E��������(���
H&&���
�	����C�	���.�(�����	���
��2�����������.����(�����

�����
�H&&���
�	����0�������������(���
"�&'

���� ������
�	���� /�&������ ��5�� ����������� (��� :��������������� ��&�
��.� ��	��� 
���
;
�������������
������5��(����:���#�(���������(�&'��&��
�
�����(��������!����;�����
��
� �!��9�/�������;������������(���-H�
�	�2����������K������������
����&'����	��(�
�
����:���
�������J���(�����(�
���������������������&'�����������������:��������������
%,�������2
������ ���� ���� �,��������� ���� :���
���� ���J� �����'���� (�
� ������(�����
1������
�������������
�
1'���

���������������5��"�����
���(���85�	2������(��� ���� �����#�����(���&���
������
�
����������
�	����C�
���������5��(����"������&��������

��.����(��������C�	��������'����
(�
������������C�	��������$��6��(���3�	����
��������#���(���"���	���(����
'�����
H�
�	���
�
����������
�	��� 3�	����
�� (��� 3������
���� L��� #�� ;
���������������� ���� #�����

6
�����2�������(������������2�

���
���7��,���������B���(��
����������
�	���$�����
��L���#��
"���
��������$�������������������0�����������2�����B�����������(�������5�����5��(����
�
8�
� 8���,��2�� (��� /�&���

���� (��� ���������	�
������ ��
� ���� :���
���� ����� ����� (���
85�	2������(�(��������.�(�������(���(��	��(���$�����(���������'������������/�&������
�
�C��
���H&&���
�	������5�
�� ������(��!����/������;�������'�����(�(���#�(���������(������
!� ��� /���� �� 3��� �� ;���� ���� �����2�

���
��� 8���

��������� ��&'

�� ���(�� #��'�
�	�� (���
�������������������� ���� '������������/�&������5'�(�� (��� 85�	2������(� (�
��� ��	��� �
��
;�������
�����
���.���(����2�����;
����������,&
�	������������('�&����/

��(�����2H������
(��'���������������(�������������(���;
����������,&
�	��������
�������"�������	�
�� ��(��
#������
������������	�������
�
-���#��	�
����87:�������J���
�*��:���
�������J�����	���(�(���$�����(������


���.�
(����(���85�	2������(�(���K������������
����(���!��9�/�������;�������/��,��	����

���
:��� $�����(����������(�� ���� (���%,�������2
������
��� �	�������� ��
� *�� :���
���� ���J�
�����'����(�
�1������
���	�5���������������������:��������;
������������	���
����
��
��� �,��������� ��� ��� ������� ����� �5�����(� ����5��(��� 5��(���� 1'�� (��� ���������6
�
,&������(���85�	2������(��.�����������������(���$�����(���
���(��.������������(����
�
8���,��2��(���C���2��&�������

���-�����
���������(��	��;
���������������������
�
I������� $�������� ���� �����(����� #�(������� ��	�� �	�
���� (��� ���	��&��@������ 
������
��	��������

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ��������������

###$� +&	
��
�

:��� 85�	2������(� ��������� ������ ����������� &'�� (��� $�����(���
���(��� 8�	���
��� ��(�
��'������'���0
�/�����
�&�

����(������������&'��:������(��2���.�����,��
�5������
�C��
���
�����2�

���
��� 8���

��������� &'�� ��(������
���(��� �(��� (��� ���(2������ 1'�� ,�������
:������5��(�������(����
�	��2�����/��������(��	���&'�����1��(���������&�

6���(���F��(�����6
����2��� 5��(��� �
�� ����� ������� ������	�����.� ������ (���� 0$�� C���2���� :��� 85�	2������(�
���&'�����
���'��������������#���������(�����(��	��(���$�����(���
���(���������	������
�
:�����
���(
�	����#���H&����
�����
��������
���$���
��	���
�������2�����/����������.���(����
(���3�	�&�������	������
���
	����/������,
�����H���� ���� �
�� (������������������

����#���
���

������	����������� ���(� ������� ������ ������	���(� #�5��������� �����������.� ����
(�����F��
�&��������3�	�5�	��2��&�����5������5��(���2��������:��	��(����������/�&�����6
�,�2���
� ������� (�
� 85�	2������(�
�������#���&�&�
(��� &'�� (��� 3�	����������� �&&�����
���

��� ���� $��&'����.� ��� #�� ���� �������.�������6� ��(� ���(�	��&��,&
����.� D��	�
��� ��� ���
+��(5��2�����&���
�
-��� (��� ��'�(���� (��� 85�	2������(��� ������ (��� $�����(���
���(��� (��� 1���������(�
������ �������� #���H&�� ����	������ :��	�� (��� �����2�

���
�� 8���

��������� 2H����� (���
-�����������&
�<���
�����������.�1�����������(�-��	������������������
�����.�/��������
��&��
�,��
�������(�0���������������
�����
�&����������5��(����0�������(����2
���������
���(���
�
� 
��(
�	���� #����	�� 5��(��� ��2'�&���� ���� (��	�� 8���

��������� ��(� (������ �����
����
�G�������&&�2���� ����� "��������(��2���� ��(� &�������

�� �����
����� ��5������ 2H������ :���
C�	���&��
�(���85�	2������(�����H&&��������������
����
� ������&�	���-H�
�	�2���.�5�������
#���H&����&�����
�����(�(����������
�������2�

���
��8���

��������������(�������
�
�
�

#'$� %�����
�
�

,$� -������
"�	��)	��.�/�0�������.�1�����
����
"�
�
�
1��(���������&�

�� 5��(��� �
�� ����� ��5����	����
�	�� ������	�����.� (�� ��� ��	�� ���� (���
����������
,&������� &���� ����	�
�� 
�	�� �
� (��� $�����(���
���(��� ���(�
��� ����� �����
5��(���(��������	����������������
����
�	��������	����.���(��������

� ���"�����
������
���� (��� $�����(���
���(��� ��&�
����� /��� (��� &�'������ ������������������ ���� �����
������	���(�� &�������

�� C������� ������(���� C�
������� ��F��(���������2��� ������(��� ��
���
����&�

����	����
�
:�����(���
�	����/�&5��(������(���������������������
������	�����&�
���(�
�$����
����?�

�� J�M�E������
�L����
���.������
�������.�8���������������.�C'	2���

�����B��
�� ��M�1�����������(�D�	���2�L������������.�7��&����&&.�"��������
�.�C�,��������B�
�� ��M�-������
�L&'��(���2��������������������������(�����
���(��B�
�� ��*M���
���2��������(�/��	�����������L�����(�.�$��5�
����������B�

�
"���,��	���(�(�����
2�5����	��&�
�	����E�������5�	2
�������(���	���
�85�	2������(�����

���
#����	����E����������������������5�����?�

�� #���2����������-�������������
� ��������2���������
�	����/�������(���E������
��&5��(��
��&����(�(���D���&�������������(���D$H:��������
����:���D���&���������5��(������
(���C���
�'������������&������������-����������	�
��������(�&'���������(���
�������
�����������������������(���"����
�����
�
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ��������������

�� :��� ������������� 5��(��� &'�� (��� @�5��
���� $�������
��&����� &���� ����������.� ��(����
�������
�� ������ $��������� 2����� E����������������� ��&�������� /

��(����� ��������
��&���������
� �(���/��	��&&����2������(���3��&��������� L-�(�

������.�/����6
���
��.� ��	����	���� 1����	�����B.� ��(���� &'�� ��2'�&����� $�������� 
��� �H������
������������� ����	�����5��(���
����� 8������5�	2
���� ��(�������	��5����,������
LC���5���� (��� 1��������� ��	�� $���������(�B� �����&
������ (��� �������������
����&�

�.�2H������������(�����������������������	����������5��2�����

�� :��� 85�	2������(� ���� �
� ����� ����� ��5�� ������� ������ :����
2��&����&&� �������	����
:���:����
��(��&� ���� ���� �

�
� ��
�1��������������� �
�I�����(������ ��������� ��(�
�����
����� (����� ��H ����� �	�5��2������ L�������������������?� ���������������
�9������9����� �����B�� 1'�� (��� ����������� &����
��� "������������� ���(� ����(����
�	��
E����������������������5�����.���	�5�������'�������
�����������������������(�
������
���������(���:��	��	������,���������
�
���5��(��������2��.�5�����	������/�&�������J�
&���������������(�
� ���������
�(������E������������������������	����.�(����

��(�����
��	��5��������(�����������H	������E��������
���

�����������&����������:���5�������
"��5�	2
��������@�(�	��2��
����	���������

�� :��� �

��
����� E�������5�	2
���� ���� C�����&&��.� �H����� ��(� ����
����.� �����
6
�������� ��5�� �����&&�� �

�� ;�������
��� ��(� #���	����� :��� 85�	2������(� 5��(�
(�(��	����	������(���#���&������������C�,������6���(�:�����
������������5���(�
�
-������
���2��&�
����������(���7������2��&���������5��(����

�
�
�$� 1����
	��
�������
"�
�
:��� -����������������(� (��� 85�	2������(��� ���� ����� �����
�� 1
�2�������� (��	�� 7'�(������
&��(��� ,��2���	�� ��	��� ������� /
� ���� :���
���� ����� ��������� (��� (��	��	�����
�	���
#������������H���2���� ����	�
�� 
�	�� (��� ���������������� /������������� ��� (��� $�����(�6
��
���(������(������������(�(���/
����(��	��	���������(�>��������� 0
�8������
����������
����������	���(�����������@���
�	��-�������������&����(�(���1�������,�����/
�������
������(���
C�������������� ���� ��(� 5��(��� ��	��������.� ��(���� (��� /
����(��	��	������ 
�����
.� �����
2���������
�	�����2�����

����:����	��
��������5�����������
�������	�.���(�������(�����	������
������� ���
����� 2���2�������(������ /��&�

�� ���������� 2H������� :�
� /������6� ��(�
�����(������	�����
���� (����� ����� �����(���� #�(������� �����
������ 5��(��.� �
� (���
/������2��&�� (��� -����������� 
���&������� ��� ��	������ "���� ����

� ���� �������
�(������	���
#��������� ��(� ��	����������	����	��� #�������� ���(� (��	�� $�������� 
��� �<�������
;�������
�����5���
��������
�
0
� ����� ����� ������(� ��	��
��� ����
� ��	����	����-����������� ��(� ������ 2��&
�����	����
-������������� ���� /
�������
����������������
������ 8�
� #������ (��� 1�������,����� (���
��	����	����-�������������
����%2�����������5��(�������"�����������

���� �������

����
:��� 1�������,����� (��� 2��&
�����	���� -������������� L�.>� $�

�����F����
����B� ������� �
�����
��� /������ ������ :��� "�����������

���� L�.�� $�

�����F����
����B� ��&�
���� �������� �
� ��� �����
������:���2��&
�����	���/�&������������5��(������(�
�(���
�	����5������.��
�E
������6�
��(� /���	��������
��&�� ��� �,��
�����.� 5����	��&�
�	��� "���	���(������ (���2�� ����%��� ��(�
(�
���������8�����5����������&&�����5���(�����
���(����5�
�������������
��������
�
85���5������� ��	����	���-����������� ���
�����	��$�

��(���� (��� J��� ������@������ ��� ���
��,��
���� ���>� ��(� ��� ������� ���9� (��� ����� ���	�
���&����� /
���������� ��� /��,��	���
"�����������

��������&�
�����������%2���������>���(��9��%2���������J��#���/�&���������
5��(��� (���� 5������� -����������� /��,��	�� ��&� (��� /
���������� ��� J�� ������� �������
3�	����������������(���,
���.��
�(���/�&�������&'

����(������&��������	������1�	�
�	���
��(� �����
�� 7�
,������ ��5��� 1
�<���
����� ��(� D��
&����2���� (��� -����������� 5��(���
����	���(��(�&'��(�����2'�&��������������F��
�����(���85�	2������(���������:���E������
6
,
��������(�6���	��&&����2�

�����(�����	�������������(����
������������#�(������������
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ������>�������

;
������
��(
�	����D���&������������� ����������5��2��� ��5�� (��� E������
��&5��(������
�����
������
���.�5��(��(���/����
�����������2��&�����������������������(���������(���������
��

����(��� (����&� �����	������ :��� /����������� ������ ������� ��� D��
����� ���	��&�������
-������������L3�	�����������&'��/
�������
�����������%2����������B�5��(��������%2�����������
��&� $�

����� ����������� :��� ������2��&��� �
�	���� �
� ��

��� ���� �

�
� ;�
���� (���
&����������

����-��������������.�(���5�����(�(���I����������������3���
��������-��������
����� ������	����2���;�
����
H�
�	�2������ �������#���$����	��� ��&�������2��&��� 2���� �����
�
��	�5�������/�&�������&'

��������
��������������	����	����/��������������
�������5��(��.�
���#��(��	��/��	��&&����������C�������2������
���������>���
�
�
�$� (��������
�����&
���&��2����	���
"�
�
8��� /�&�������&'

���� ������ (��� 85�	2������(� ���
���	��� 1��������.� -��	������ ��(�
������������/
������(���	����	����8�����(�(��������
����$��
H�������������(�����(������
������	���(
�	��� $��
�� /�
����'���� ���(� �������� �����	�������.�5��(��� �����5������������.�
��
�����(������	��5����	��&�
�	�����.�(�����(���C�,��������&5��(��
�$���
��	����
�3����5����
����������� ���	������� :��� $�����(���
���(��� ������ ��� (��� $������������� �������� 
��� (���
"���������� ������ 1�������������(��� ���������� :���� 5��(� �
� 85�	2������(� &������������
:���:��	��	�������
����(�����	����	����/�����������
����
����
&������������2��5��(��.�(�
���
���� 0�����(��
�����6� ��(� C�,��������&5��(������ 2����� �������
����
� ����� C���2���
�����������:��	��;
�������� (��� ������(����� �������,
�����5��(� (��� 1���,��2� '���� (���

��&��(���/�&5��(����������������3�����������	�����/

��(�����
'�������	������	���(����
7
���������� ��(� #��
��	������ ��������� 5��(���� 0�������(���� ���� 5����� ����������
-��	������ ���(� �
���������� -�(�

�� ��� ,�'&��.� ��� #�� -����� ���� ,�������� /��������� �(���
�����2�

���
��8���

���������
�����(�������
���(����
�
:��� 1������������ ���� 0������������� ��

� ���� "����
����
�� ��&�
����� :�� (��� 85�	2������(�
������� I����	��&��,
��� ����� ��5��������
��������	��� ��&���

�.� 2�

�� ,
��
� ��� ����
0����&����������������/��	��������������#����	����0
����������	�
������
�����:���
����
����� 5��(��� /��	����������� ���� ���(� ������.��� "���� ��
����
��� I����� (������
����
��	��5��������(������I������2H�������H ���� 0������������������	�����5������
��������
5��(���� ;
&�����(��� 0�������������(��&� �������� ��	�� �
� /� ����
��(�� L"��5��������.�
8���6� ��(� D����
���.� $��2����&
�	���� ��� ��B�� ��&���� (��� $�����(���
���(��� 2�����
������
�	���� 0������������

����� 
������.� ��

���� (��� ���� ������'����	�'����� �����
����
1�����
����
��
�85�	2������(�����
��������(�&'��(���/� ����
��(�������������5��(����0
�
������� #�����	������ 5��(�� "�(�� ���>� 
��� (��� ;
�������� ������ ��(�������
� ���
"��5�������������������
�
8���1������������(��������(�������������(�6��5������������
�(���85�	2������(��
������
����� ������ 0�����������2��(��� ��&�� :��� 7��(��������� 5��(��� '���� (��� ��������������
���
��5����	��&���� ��(� ���� (��� 7�
2�
������ (��� $����	������������ ���'	2��	������� :��� D�
�����
������� �
� ����� ����� ��(� 5��(� '���� ��,������ "�����
������ (��� ��
���(��� &���������.�
��(���� (������ 2���� 5�������� C���2�� ���������� :����� ��F��(�������
&��� ��

��� �
��
"����2�,���
��&'�������������(�
��5��(��.�5��'����(���$�����(������


��������

� ���
����1������

����(������������	�
���������	�
�� ���
�
�
3$� ��
���"���
�
8��� /���	������� ���������� �	��(���&�

�� ��(� +�&���������2��� ���� (��� 85�	2������(�
$����	��������� ��� ����
�������� +H��� �����	�
�����.� (��� '���5�����(� ���
� 7�/�
���������� #���&����������	��&�� (��� ������
�	���� ;�&�

�����	������� ���� (��� ;�&�

2�����
��	������
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ������J�������

4$� ���	���
)	���
"�
�
-��� ��'�(���� (��� 85�	2������(��� ������ ��	�� (��� $�����(���
���(��� ���� 
���&���������
"���
�������������
�����
���#����&����2������/

��E&
�	��6���(� &���5�

�����/�&������(���
&�'������#���H&��5��(��� (�
�85�	2������(� '����������� /�� ,�������:�����
�������5��(���
2����� /�&������ ����������� :��� ��
���(��� ,
����� (������'�
�	�� 2����� $����(�������.�
��(���� ���� (��� (������&���� I������
���� (��� &������	���������� /�&������,�2���
��
������������ 5��(�� /

��(����� ������� $�����(���
���(��� ��(� 85�	2������(� ���� (���
+�����&��(�����.� �������(�� 
��&��(�� 7������ ��(� ������ 0�������������(��&� 
��� (���
����������� ��(� ��������	��
�	�� 2��,,��� 5��(��(��� &�������

��� -����
� ��	���
���� ���
������������ :��� 85�	2������(� 
���� (����
�� �

�� -H�
�	�2������ ������.� ������ 7������ ���
�����
����������(�(���������������������������,��
�����.�(�
���(����������������������6���(�
7�������
�
���5������������(�����
���(�������
��������������5��(���2������
�
�
�

'$� -�
	
!��!��&�
"�
�!����
�(����
��
�
�

,$� (���

	�) &��
"�
�
�
:���I����	��&��@������������������������	�
����(���85�	2������(�
���������'����	�'�����
���� �������
�� ����J�J.��� "���� ���� -��� 1������

���� (��� ���������	�
'���� ���	�
���� (���
$�����(������


���.� (��� ����������������� ��&� ����� C�	������ ������������� ��5���6
��&'��������5��(������������	����������

����
�
:��� 85�	2������(� ����(��� (��� I����	��&��@���� ����� 
��� ����
� ������'����	����� ���������������
J�����.�*�"�������
� �!����/������3�������	��"��#$%�5��(�(���$�����(������


����
���
(��� 1������

���� (��� ���������	�
������ ��	�� '���� (��� $��5��(���� (��� ��������5�����
���	�
�� ����/�&����(�(������5��(�����0��������������
�/� ����
��(����(�����
��	��5�����
���(������ "����
����
�� 5��(� (��� $�����(������


���� �
,&��
��.� (��� ��������5���� ��&�
�����C�	�������������������:�������(���������'����	�'����������
����1�����
����
���

����
�������
�
�	�� (��� ����������������� ���>� ��(� ���J� ���� 1������������ ���� 0�������������
���5��(���5��(����
�
�
�$� 5�"�
�	6��	�!�) &��
"�
��
��7�
�
	&��
�
�
:������(���$�����(���
���(������	�������
����������������@�5��
������+�
&���(���#������
������>����.�*�"�����
��"����2�,���
� ���(���85�	2������(������:��������,��	���(�
�I����
(��� #�����������(��'	2��� 
��� #������������(�� ��(� #������������	�������.� �������

�
&��������

�� �
� ����(��'	2�'������������������� ��
� �>�� 3���
���� ����� L;�2��(����

��
��9������B�� #��� ����:���
���� ����� ���� ��� 2����� 5��������"����2�,���
��&'�������� �(�������
6������
����0
�����������5��(��(���"����2�,���
��
����>��.���"������5������(����������
�������(�������
�@�5��
��������.���"�������H����:��������,��	���(������(�����
������(���
$�����(���
���(��� ���� D�
����� (��� 0�����������2��(���.� ������ (���� �
��(������,��2�� ���
8�5����������
�
�
�
�
�
�
�
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ������9�������

�$� 
��������
��
������ ��!	&��
"�
�
�
:���85�	2������(�2������������8��
����&����2����5�����(�(������������������	��&��@�����
��	��� ����(��� ���� �������� -����
�� ��5���
�������� ;
� �

�� $�����(
�	�2������ ,'�2�
�	�� ���
��&'

��.� ��	������ (��� ��
���(�� 8�	���
��� �
�� ���	��&����������� &'�� #�	�&'������ ��(�
8��
�������2���� ���� -����� ����� (��� ��F��(����� (��� 85�	2������(��� ���� #�(��&� ���� :���
��5�������1�����
����
�5��(���(�����
���(����������:���
������������'	2�����
�.�������
��F��(�������	������������ )-����
��6�-����
��&
��������(���1�����������������2���4��:��	��(���
1�����
����
'����	�'���� (��� $��@����� ��(� (��� ����(����� C�	������
������ ���� (���
85�	2������(���������F��(���������������������������������-����
����5���
�������2H������
�
0��(�����F��(�������	������ ��1�����������������2���� ���(���&�(�����	�2������J����������(�
9�������� L"��6� ��(� /�����
������ ��F��(�����2��(��� ��
���(��B� (����	�� �������� #�������
������(����:�������(�"��6���(�/�����
������(���#��2�����(���85�	2������(��.�(���'����
(���7�����(�����
���(����5�
�����8�	���
�������5�	2�
��5��(����
�
�
3$� �������
"�
�
�
0
��������������
�(���85�	2������(�����(���7&I�������0�����������2��(�����&.�(���������>��
-��� ����� 
��� @���
�	�� ������.��� "���� ����
��� 5��(� L&'�� ����� �����
��� ���>��.��� "���B�� :���
D�
����� 5��(� ��	��� '���� (��� �������������������� L$����	�����������B.� ���(���� (��	��
���(�����
������(���$�����(���
���(���&����������L7��(���

����B��
�
3�	��!��9���	��"��#$%�5��(���&�
���(��8�5���������������	���(��?�

�� 8�5���������������
���(���(���H&&���
�	����+��(���������2����(���"����2�,���
�.�
��� #�� ��
�/���
��	�� ���� $��
�������� 8�&'������ ���� 7�,���
�'	2
���� L!� �9� /���� ��
���������(�����	��"��#$%B�

�� 8�5���������������
���(���
�������@���������F��(�������
&�����#��	�
����'����(���
#����(
�����
��"����2�,���
��&'������L!��9�/���������������	��"��#$%B�

�� 8�5���������&'��0������������.��
��#���������(���#��2��������	�'���.����#����&����(�
���� ���������� �� #�
(���� ������ ���(��,������� ��(� �������5��2��
�� /�&
H����������
L!��9�/��������	��"��#$%B��

�� 8�5���������������
���(��&'��
��&��(��#�������&'��������/��5�������(�����5���6�
��(�$��
�����	�������
������������������
�	���"�������L!��9�/��������	��"��#$%B�

:������(�����
������(�����
���(�������7��(����
��������(������@���������F��(�������
&����:���
$�����(������


�������	�
�� �� ���� (���1������

����(��� ���������	�
�����.� (����(�����
��F��(�������
&��� �
�� "����2�,���
��&'�������� �����(�
�� 5��(��� ��

���� :��� 7�,���
�'	2
����
(��� 85�	2������(��� ���H��� ��	�� ��
� ���� :���
���� ����� �
� ������.��� "���� ��&�
>�9�>��.�*�"�����
�
1'��(���"���	������������7
���2
����
���������
��(���85�	2������(�0�����������&H�(��
����
�(���
��	����	����/�&���#��2�L�/#B����+H���������>��.���"�����:�����8�5��(����5��(���&�(���
E����������� (��� #�
���� �5��	���� "����6� ��(� 1��
(2�,���
� �
�� ���(��,������ �����5������
��(� '���� (��� 3�������(����� (��� ��&H�(������ $��
H�������������(��� �������5��2��
�
��&��
H����/
�����:���
�����������������(������(��,��������	�������.���"�����
�
�
�
�
�
�
�
�
�



�

� ����������	
��
����
	������
����������
�	��������	����������������� �!�
"� 

�

�

���������	�
������
����������������������	���� ������*�������

4$� ���&��)�
�
�
3�	��/�������9�/������/";$�)���(������
�	����(������������
�	����-����
����5������#����
&���
�
��	�� 5�
	���� /��.� (��� (��	�� (��� #��'��������� �����

���� ;�������
��� �(���
E��(�2������5����� (��� I�����5���� ���&�
�	���� �(��� ��� ���&�
�	���� (�����.� 
��� (�
�
#�����
��2�������������.���5��������(���+��(�
��5��	����-���
��(����������������	�������4�
#����

���/�����
������(�����
�������(���2H����������
����5��(����
�
:�
�85�	2������(�7�

���
��:�������5��(���(��	��(���$�����(���������������
�	�����(�
��	��6������
�	���/�&������ LE&
�	��6� ��(� &���5�

����/�&�����B� ���� (���$�����(���
���(���
'����������� :����� D����2������ &�

��� ��� (��� #����	�� (��� H&&���
�	���� :��������������� ��(�
5��(��� ������ 7���������������� �����	���� :��� /�&5��(������ (��� 85�	2������(���
����,��	���� (����� ������ ���� ��&'������ ��(� ����
������ 
��� ��	�
����
�� ���������������
LH&&���
�	���B� ;�������
���.� (������ ����������� 
��2�'�
�	�� ����'���� 5��(���� :���
85�	2������(������(����
��(��������.�(����(���8��
������(���$�����(���
���(���2�����
#����
&���������(��/������9�/������/";$�(�����

����

�
�
�

'#$� 5�) ���
"�����"����
����&�
�2�)"	���

:���8���

���	�
����(���#���H&��(�����
���(���8�	���
�����(���'������'����'�(�����	��
��&� !� ��� /���� �� ��	��7�
8�.� (��� ��
���(��� (��� ��
�����
�� "�&'

���� �����

����
/�&��������
H�
�	��.�)���(�����:��	�&'��������������	�������(������,&
�	��������(4���
�
:��� ��&� (��� 85�	2������(� '������������ /�&������ 5��(��� ��� !� �� (��� $�����(���������
�����

�.� ������ (����/������ ��
� ���������	�
���.��
��(������,��2�� 0�� ��� /

��
������ ��
8��
����(�/�&�������"�����(�
����	���
�E&
�	��6���(�&���5�

����/�&������(�����
���(��.�(���
������ ���� (����� #���H&��� �����&'���� 5��(��.� ��� #�� ���� ������������ ��(� I�����(�����.�
;������
�����(�����
���(
�	�������� �������	�
�� 
�	������ �����
�����'�.�;������
�����(���
H&&���
�	����E��26���(���'���
�������5����,��
,
�������
:��� #�(������� (��� !� ���/���� �� ��	��7�
8�� &'�� (�����'�(���� ���� 85�	2������(��� ����
��
�����&'

����������'�(����(���85�	2������(���5��(���(���'������������/�&��������	���
5�����
�	�� ����(����� -��� #��	�
���� (��� ��� =�(�������������� ��
� ���� 3���
���� �����
5��(��
�(��
�	��(���/�&�����)+���
������(����������2�

���
���"����	�������4�������	���.�
(��(������(���+���
�������(�������(6���(�%����	��
�����8�	���
�������������������
�������
5��(������(���E������
������(�(�����
���(����5�
�����'���&'����5��(����
�
��&����(���85�	2������(�������(�����
���(
�	���� L'�����������B�/�&�����������������
/���<�����2������ ���'��.� ���� (����� /��� ��(� ;
&���� �
� ��������	��� ��� ��
�������� /
��
/���<�����2��������
����3���������2������&'��:�����.�(������(���C���
��
�&������I�����5�������
,��������;�������
���������&'����5��(����
:���85�	2������(�5��(�����(����
�	������&'��������-���
��(���
���(���������������������&'��
L,������B�:���������(�
�(��
�	�����/�����
�&�

���(��2�����#���,��
��(�&'�����(������������&'��
��(������
���(����(���(������(2������
�C��
��������2�

���
���8���

�����������5���
&'�� "����	�������� ��� ����
� 8���

������� 
��� (��� $�����(���
���(��.� ��� #�� 85�	26
������(�-�
(����
��(5����(������������
����	��&��)C��(��
�(���7������4����$���
�
�
�
�
�
�
�







Dr. Karl-Christian Stopp 
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater 

 

 

         Anlage 3 

 
 
 
 
Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Ver-
hältnisse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



Dr. Karl-Christian Stopp 
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater 

 

 

Seite 2 von 15 

Name Zweckverband Kommunale Dienste  
 

Sitz Bärenwalder Straße 29 B, 
08328 Stützengrün 
 

Satzung Es gilt die Satzung vom 26. Mai 2009 in der Fassung der 1. Ände-
rungssatzung vom 14. November 2013 
 

Entstehung Der ZKD entstand am 1. Juli 2009 
 

Aufgaben Der ZKD übernimmt kommunale Aufgaben der Bauhöfe der Ver-
bandsmitglieder, die in § 3 Abs. 1 der Satzung im Einzelnen aufge-
führt sind, sowie technische und pflegerische Aufgaben, Dienstleis-
tungen und Hilfsdienste im kommunalen Bereich und/oder stellt 
Geräte und Personal zur Verfügung.  
 

Wirtschaftsjahr Kalenderjahr 
 

Stammkapital In der Satzung des ZKD wurde kein Stammkapital festgesetzt.  
 

Verbandmitglieder  Gemeinde Zschorlau und Gemeinde Stützengrün  
 

Verbandsorgane Verbandsversammlung und Verbandsvorsitzender  
 

Geschäftsführung Ein Geschäftsführer ist nicht bestellt. 
 

Verbandsversammlungen, 
wichtige Beschlüsse 

Im Wirtschaftsjahr 2014 fanden vier Verbandsversammlungen statt, 
bei denen folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst wurden. 

 27.03.2014: Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2014 
 26.06.2014: Beschlussfassung zur Prüfung der Eröffnungs-

bilanz zum 01.01.2010 sowie der Jahresabschlüsse und La-
geberichte 2010, 2011 und 2012  

 18.09.2014: Beschlussfassung zur Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2010 

 18.12.2014: Beschlussfassungen zur Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2010 und zur örtlichen Prüfung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.2010 

 
Grundbesitz Der ZKD verfügt über eigenen Grundbesitz. 

 
Wichtige Verträge Geschäftsbesorgungsverträge mit den Gemeinden Zschorlau und 

Stützengrün 
Darlehen Im Jahr 2011 wurde ein Darlehensvertrag mit der KfW geschlossen 

(Investitionskredit). 
  

Steuerliche Verhältnisse Ein Betrieb gewerblicher Art liegt nach Auskünften der steuerlichen 
Beraterin nicht vor. 
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         Anlage 4 

 
 
 
 
Feststellungen im Rahmen der Prüfung nach 
§ 53 Haushaltsgrundsätzegesetz  
für das Wirtschaftsjahr 2014 
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Fragenkreis 1: Tätigkeit von Überwachungsorganen und Geschäftsleitung sowie indivi-
dualisierte Offenlegung der Organbezüge 

a) Gibt es Geschäftsordnungen für die Organe und einen Geschäftsverteilungsplan für die 
Geschäftsleitung sowie ggf. für die Konzernleitung? Gibt es darüber hinaus schriftliche 
Weisungen des Überwachungsorgans zur Organisation für die Geschäfts- sowie ggf. für 
die Konzernleitung (Geschäftsanweisung)? Entsprechen diese Regelungen den Bedürf-
nissen des Unternehmens bzw. des Konzerns? 

Organe des Zweckverbandes sind gemäß Satzung die Verbandsversammlung und der Ver-
bandsvorsitzende. Die Aufgaben und Befugnisse der Organe sind in der Satzung geregelt.  

Die Verbandsversammlung hat am 1. Dezember 2009 eine Geschäftsordnung beschlossen.  

Im Rahmen der Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass die Regelungen 
nicht den Bedürfnissen des Zweckverbandes entsprechen. 

b) Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschüsse haben stattgefunden und wurden 
Niederschriften hierüber erstellt? 

Im Berichtsjahr fanden insgesamt vier Sitzungen der Verbandsversammlung statt. Hierüber 
wurden Niederschriften erstellt.  

c) In welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i. S. d. § 125 Absatz 1 Satz 5 des 
Aktiengesetzes sind die einzelnen Mitglieder der Geschäftsleitung tätig? 

Der Verbandsvorsitzende, Herr Wolfgang Leonhardt, Bürgermeister der Gemeinde Zschorlau, 
ist auskunftsgemäß in folgenden Gremien tätig als: 

 Stellvertretender Verbandsvorsitzender des Abwasserzweckverbands Schlematal 

 Verwaltungsrat im Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge 

 Aufsichtsrat der Wasserwerke Westerzgebirge GmbH 

 Verwaltungsrat im Zweckverband Erdgas Südsachsen 

 Verbandsrat im Zweckverband Fernwasser Südsachsen 

d) Wird die Vergütung der Organmitglieder (Geschäftsleitung, Überwachungsorgan) indivi-
dualisiert im Anhang des Jahresabschlusses/Konzernabschlusses aufgeteilt nach Fixum, 
erfolgsbezogenen Komponenten und Komponenten mit langfristiger Anreizwirkung aus-
gewiesen? Falls nein, wie wird dies begründet?  

Der Verbandsvorsitzende und die Verbandsräte sind ehrenamtlich tätig.  
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Fragenkreis 2: Aufbau- und ablauforganisatorische Grundlagen 

a) Gib es einen den Bedürfnissen des Unternehmens entsprechenden Organisationsplan, 
aus dem Organisationsaufbau, Arbeitsbereiche und Zuständigkei-
ten/Weisungsbefugnisse ersichtlich sind? Erfolgt dessen regelmäßige Überprüfung? 

Eine Betriebsleitung wurde nicht bestellt. Die Verwaltungsaufgaben werden von der kaufmänni-
schen Leiterin und von Verwaltungsmitarbeitern der Verbandsmitglieder wahrgenommen 

Die Zuständigkeiten der Gemeindeverwaltungen sind in Geschäftsbesorgungsverträgen gere-
gelt. Diese Dokumente werden regelmäßig überprüft. 

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organisationsplan verfahren 
wird? 

Im Rahmen meiner Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass nicht nach 
dem Organisationsplan verfahren wird. 

c) Hat die Geschäftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionsprävention ergriffen und doku-
mentiert? 

Spezielle Regelungen zur Korruptionsbekämpfung bestehen nicht und sind auch nicht doku-
mentiert. Auf der Grundlage von Verfahrensanweisungen, der Einhaltung des Vier-Augen-
Prinzips, der Einholung von Vergleichsangeboten bei Beschaffungen sowie unangekündigter 
Kassenkontrollen soll auch dem Risiko von Korruptionsfällen vorgebeugt werden.  

d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen für wesentliche Entscheidungs-
prozesse (insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personalwesen, Kre-
ditaufnahme und -gewährung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht 
eingehalten werden? 

Grundlage für wesentliche Entscheidungsprozesse bilden folgende Regelungen: 

 der von der Verbandsversammlung beschlossene Wirtschaftsplan  

 Dienstanweisung Beschaffung Vorräte 

 Dienstanweisung Anordnungsbefugnis 

 Satzungsregelungen zu Aufgaben und Berechtigungen des Verbandsvorsitzenden  

 Dienstanweisung Urlaub 

 Geschäftsbesorgungsverträge mit den Verbandsmitgliedern  
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Es ergaben sich keine Anhaltspunkte dafür, dass diese Regelungen nicht eingehalten werden. 

e) Besteht eine ordnungsmäßige Dokumentation von Verträgen (z. B. Grundstücksverwal-
tung, EDV)? 

Ich habe im Rahmen der Prüfung keine Feststellungen getroffen, dass eine ordnungsgemäße 
Dokumentation von Verträgen nicht gegeben ist. 

Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen, Informationssystem und Control-
ling 

a) Entspricht das Planungswesen  auch im Hinblick auf Planungshorizont und Fortschrei-
bung der Daten sowie auf sachliche und zeitliche Zusammenhänge von Projekten  den 
Bedürfnissen des Unternehmens? 

Das Planungswesen entspricht den Bedürfnissen des Unternehmens. 

b) Werden Planabweichungen systematisch untersucht? 

Planabweichungen und deren Ursachen werden hinsichtlich des Ertrags- und Liquiditätsplans 
periodisch untersucht.  

c) Entspricht das Rechnungswesen einschließlich der Kostenrechnung der Größe und den 
besonderen Anforderungen des Unternehmens? 

Das Rechnungswesen gewährleistet eine ordnungsgemäße, sachgerechte und zeitnahe Erfas-
sung der Geschäftsvorfälle. Der Kontenplan erfüllt die Anforderungen des Zweckverbandes.  

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u. a. eine laufende Liquidi-
tätskontrolle und eine Kreditüberwachung gewährleistet? 

Das bestehende Finanzmanagement ermöglicht eine laufende Liquiditätskontrolle sowie die 
Überwachung der Kredite.  

e) Gehört zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Cash-Management und haben sich 
Anhaltspunkte ergeben, dass die hierfür geltenden Regelungen nicht eingehalten worden 
sind? 

Ein zentrales Cash-Management besteht nicht. 

f) Ist sichergestellt, dass Entgelte vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt werden? Ist 
durch das bestehende Mahnwesen gewährleistet, dass ausstehende Forderungen zeit-
nah und effektiv eingezogen werden? 
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Entgelte werden vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt. Ausstehende Forderungen wur-
den grundsätzlich zeitnah und effektiv eingezogen. Es besteht ein funktionierendes Mahnwe-
sen. 

g) Entspricht das Controlling den Anforderungen des Unternehmens/Konzerns und umfasst 
es alle wesentlichen Unternehmens-/Konzernbereiche? 

Das von der kaufmännischen Leiterin durchgeführte Controlling entspricht den Anforderungen 
des Zweckverbandes.  

h) Ermöglichen das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steuerung und/oder Überwachung 
der Tochterunternehmen und der Unternehmen, an denen eine wesentliche Beteiligung 
besteht? 

Der ZKD hat keine Tochter- oder Beteiligungsunternehmen.  

Fragenkreis 4: Risikofrüherkennungssystem 

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung nach Art und Umfang Frühwarnsignale definiert und 
Maßnahmen ergriffen, mit deren Hilfe bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig erkannt 
werden können? 

Die Definierung von Frühwarnsignalen erscheint vor dem Hintergrund von Größe und Komplexi-
tät des Zweckverbandes bei Gewährleistung eines zeitnahen Forderungseinzugs entbehrlich. 

b) Reichen diese Maßnahmen aus und sind sie geeignet, ihren Zweck zu erfüllen? Haben 
sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Maßnahmen nicht durchgeführt werden? 

Entfällt, da keine Frühwarnsignale definiert und Maßnahmen festgelegt wurden.  

c) Sind diese Maßnahmen ausreichend dokumentiert?  

Siehe b). 

d) Werden diese Frühwarnsignale und Maßnahmen kontinuierlich und systematisch mit 
dem aktuellen Geschäftsumfeld sowie mit den Geschäftsprozessen und Funktionen ab-
gestimmt und angepasst?  

Siehe a). 
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Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte, Optionen und Derivate 

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanzinstru-
menten sowie von anderen Termingeschäften, Optionen und Derivaten schriftlich festge-
legt? 

 Dazu gehört: 

 Welche Produkte/Instrumente dürfen eingesetzt werden? 

 Mit welchen Partnern dürfen die Produkte/Instrumente bis zu welchen Beträgen ein-
gesetzt werden? 

 Wie werden Bewertungseinheiten definiert und dokumentiert und in welchem Um-
fang dürfen offene Posten entstehen? 

 Sind Hedge-Strategien beschrieben, z. B. ob bestimmte Strategien ausschließlich zu-
lässig sind bzw. bestimmte Strategien nicht durchgeführt werden dürfen (z. B. antizi-
patives Hedging)? 

Schriftliche Festlegungen zum Einsatz von Finanzinstrumenten, anderen Termingeschäften, 
Optionen und Derivaten wurden nicht getroffen. 

Der ZKD hat auskunftsgemäß im Wirtschaftsjahr keine anderen Termingeschäfte durchgeführt 
und keine Geschäfte mit Optionen und Derivaten getätigt und hatte solche auskunftsgemäß 
auch nicht geplant. 

b) Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkonditio-
nen und zur Risikobegrenzung? 

Siehe a). 

c) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumfang entsprechendes Instrumen-
tarium zur Verfügung gestellt insbesondere in Bezug auf 

 Erfassung der Geschäfte 

 Beurteilung der Geschäfte zum Zweck der Rechnungslegung 

 Kontrolle der Geschäfte? 

Siehe a).  

d) Gibt es eine Erfolgskontrolle für nicht der Risikoabsicherung (Hedging) dienende Deri-
vatgeschäfte und werden Konsequenzen aufgrund der Risikoentwicklung gezogen?  

Siehe a). 

e) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung angemessene Arbeitsanweisungen erlassen? 
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Arbeitsanweisungen wurden nicht erlassen. 

f) Ist die unterjährige Unterrichtung der Geschäfts-/Konzernleitung im Hinblick auf die offe-
nen Positionen, die Risikolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt? 

Siehe a).  

Fragenkreis 6: Interne Revision 

a) Gibt es eine den Bedürfnissen des Unternehmens/Konzerns entsprechende interne Revi-
sion/Konzernrevision? Besteht diese als eigenständige Stelle oder wird diese Funktion 
durch eine andere Stelle (ggf. welche?) wahrgenommen? 

Der ZKD verfügt über keine interne Revision. Prüfungen können vom Sächsischen Rechnungs-
hof durchgeführt werden. Die Jahresabschlüsse werden durch einen Wirtschaftsprüfer/eine 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft und im Rahmen der örtlichen Prüfung geprüft.  

b) Wie ist die Anbindung der internen Revision/Konzernrevision im Unternehmen/Konzern? 
Besteht bei ihrer Tätigkeit die Gefahr von Interessenkonflikten? 

Siehe a). 

c) Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der internen Revision/ Kon-
zernrevision im Geschäftsjahr? Wurde auch geprüft, ob wesentlich miteinander unver-
einbare Funktionen (z.B. Trennung von Anweisung und Vollzug) organisatorisch getrennt 
sind? Wann hat die interne Revision das letzte Mal über Korruptionsprävention berich-
tet? Liegen hierüber schriftliche Revisionsberichte vor? 

Siehe a). 

Ob wesentlich miteinander unvereinbare Funktionen organisatorisch getrennt sind, wurde nicht 
geprüft. 

Zu Korruptionsbekämpfung siehe a). 

d) Hat die interne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abge-
stimmt? 

Siehe a).  

e) Hat die interne Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mängel aufgedeckt und um 
welche handelt es sich? 

Siehe a). 
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f) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der internen 
Revision/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die interne Revision/Konzern-
revision die Umsetzung ihrer Empfehlungen? 

Entfällt, da keine entsprechenden Feststellungen getroffen und Empfehlungen erteilt wurden. 

Fragenkreis 7:  Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte und Maßnahmen mit Gesetz, 
Satzung, Geschäftsordnung, Geschäftsanweisung und bindenden Be-
schlüssen des Überwachungsorgans 

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des Überwachungs-
organs zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäften und Maßnahmen nicht eingeholt 
worden ist? 

Derartige Anhaltspunkte haben sich nicht ergeben.  

b) Wurde vor der Kreditgewährung an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwa-
chungsorgans die Zustimmung des Überwachungsorgans eingeholt? 

Im Berichtsjahr wurden auskunftsgemäß keine derartigen Kredite gewährt. 

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedürftiger Maßnahmen 
ähnliche, aber nicht als zustimmungsbedürftig behandelte Maßnahmen vorgenommen 
worden sind (z.B. Zerlegung in Teilmaßnahmen)? 

Derartige Anhaltspunkte haben sich im Berichtsjahr nicht ergeben. 

d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschäfte und Maßnahmen nicht mit Ge-
setz, Satzung, Geschäftsordnung, Geschäftsanweisung und bindenden Beschlüssen des 
Überwachungsorgans übereinstimmen? 

Ich habe bei meiner Prüfung keine Anhaltspunkte dafür gefunden, dass die Geschäfte und 
Maßnahmen nicht mit dem Gesetz, der Satzung, der Geschäftsordnung und Dienstanweisun-
gen sowie mit Beschlüssen der Verbandsversammlung übereinstimmen. 

Fragenkreis 8: Durchführung von Investitionen 

a) Werden Investitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstigen Finanzanlagen, immate-
rielle Anlagewerte und Vorräte) angemessen geplant und vor Realisierung auf Rentabili-
tät/Wirtschaftlichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft? 
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Die Investitionsplanung einschließlich Finanzierungsbedarf und Finanzierungsmittel erfolgt im 
Rahmen der Aufstellung des von der Verbandsversammlung zu beschließenden Wirtschafts-
planes.  

Im Wirtschaftsjahr 2014 wurden folgende Investitionen getätigt: 

Maschinen, technische Anlagen  TEUR   0,4 

Betriebs- und Geschäftsausstattung TEUR   8,2 

Anlagen im Bau    TEUR   7,6 

      TEUR 16,2 

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen/Erhebungen zur Preisermittlung 
nicht ausreichend waren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Preises zu ermögli-
chen (z.B. bei Erwerb bzw. Veräußerung von Grundstücken oder Beteiligungen)? 

Im Berichtsjahr erfolgte kein Erwerb bzw. Veräußerung von Grundstücken, Beteiligungen oder 
ähnlichen Vermögenswerten. 

c) Werden Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von Investitionen laufend 
überwacht und Abweichungen untersucht? 

Die Investitionen werden laufend überwacht und Abweichungen insbesondere hinsichtlich Auf-
wand und Termineinhaltung analysiert. 

d) Haben sich bei abgeschlossenen Investitionen wesentliche Überschreitungen ergeben? 
Wenn ja, in welcher Höhe und aus welchen Gründen? 

Es gab keine wesentlichen Überschreitungen bei abgeschlossenen Investitionen. 

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach 
Ausschöpfung der Kreditlinien abgeschlossen wurden? 

Derartige Anhaltspunkte haben sich nicht ergeben. 

Fragenkreis 9: Vergaberegelungen 

a) Haben sich Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen (z. B. VOB, 
VOL, VOF, EU-Regelungen) ergeben? 

Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen haben sich nicht ergeben. 
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b) Werden für Geschäfte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenzangebo-
te (z. B. auch für Kapitalaufnahmen und Geldanlagen) eingeholt? 

Bei investiven und anderen bedeutsamen Maßnahmen werden generell Konkurrenzangebote 
eingeholt. Kapitalaufnahmen erfolgten nicht. 

Fragenkreis 10: Berichterstattung an das Überwachungsorgan 

a) Wird dem Überwachungsorgan regelmäßig Bericht erstattet?  

Der Verbandsvorsitzende erstattet der Verbandsversammlung regelmäßig in deren Sitzungen 
mündlich und schriftlich Bericht. 

b) Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des Unter-
nehmens/Konzerns und in die wichtigsten Unternehmens-/Konzernbereiche?  

Ja.  

c) Wurde das Überwachungsorgan über wesentliche Vorgänge angemessen und zeitnah 
unterrichtet? Liegen insbesondere ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsge-
mäß abgewickelte Geschäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionen oder wesentli-
che Unterlassungen vor und wurde hierüber berichtet? 

Siehe a). 

Ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsgemäß abgewickelte Geschäftsvorfälle sowie 
erkennbare Fehldispositionen und wesentliche Unterlassungen habe ich im Berichtsjahr nicht 
festgestellt. 

d) Zu welchen Themen hat die Geschäfts-/Konzernleitung dem Überwachungsorgan auf 
dessen besonderen Wunsch berichtet (§ 90 Abs. 3 AktG)? 

Es gab auskunftsgemäß im Berichtsjahr keine Themen, zu denen dem Überwachungsorgan auf 
dessen besonderen Wunsch berichtet werden sollte. 

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung (z. B. nach § 90 AktG oder 
unternehmensinternen Vorschriften) nicht in allen Fällen ausreichend war? 

Nein.  

f) Gibt es eine D&O-Versicherung? Wurde ein angemessener Selbstbehalt vereinbart? 
Wurden Inhalt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Überwachungsorgan er-
örtert? 
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Eine D&O-Versicherung besteht nicht.  

g) Sofern Interessenkonflikte der Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungs-
organs gemeldet wurden, ist dies unverzüglich dem Überwachungsorgan offengelegt 
worden? 

Derartige Interessenkonflikte wurden auskunftsgemäß im Berichtsjahr nicht gemeldet. 

Fragenkreis 11: Ungewöhnliche Bilanzposten und stille Reserven 

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen? 

Nein. 

b) Sind Bestände auffallend hoch oder niedrig? 

Nein. 

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu den 
bilanziellen Werten erheblich höhere oder niedrigere Verkehrswerte der Vermögensge-
genstände wesentlich beeinflusst wird? 

Entsprechende Anhaltspunkte haben sich nicht ergeben.  

Fragenkreis 12: Finanzierung 

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und externen Finanzierungsquellen zu-
sammen? Wie sollen die am Abschlussstichtag bestehenden wesentlichen Investitions-
verpflichtungen finanziert werden? 

Das Kapital (100 %) setzt sich zusammen aus Eigenkapital (71 %) und aus Fremdkapital 
(29  %). Zu Einzelheiten wird auf die Darstellung der Vermögenslage im Hauptteil dieses Prü-
fungsberichts verwiesen. 

Wesentliche Investitionsverpflichtungen bestanden zum Abschlussstichtag angabegemäß nicht.  

b) Wie ist die Finanzlage des Konzerns zu beurteilen, insbesondere hinsichtlich der Kredit-
aufnahmen wesentlicher Konzerngesellschaften? 

Ein Konzern liegt nicht vor.  
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c) In welchem Umfang hat das Unternehmen Finanz-/Fördermittel einschließlich Garantien 
der öffentlichen Hand erhalten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die damit ver-
bundenen Verpflichtungen und Auflagen des Mittelgebers nicht beachtet wurden? 

Im Wirtschaftsjahr 2014 hat der ZKD keine Fördermittel erhalten. 

Garantien wurden im Wirtschaftsjahr 2014 nicht erteilt. 

Fragenkreis 13: Eigenkapitalausstattung und Gewinnverwendung 

a) Bestehen Finanzierungsprobleme auf Grund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapitalausstat-
tung? 

Die Eigenkapitalquote ist mit 71 % angemessen. Finanzierungsprobleme aufgrund einer zu 
niedrigen Eigenkapitalausstattung bestehen nicht. 

b) Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüttungspolitik, Rücklagenbildung) mit der 
wirtschaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar? 

Ja. Im Vorjahr entstand ein Jahresgewinn (EUR 95.565,05), der gemäß Beschluss der Ver-
bandsversammlung vom 8. Dezember 2016 auf neue Rechnung vorzutragen war. Vom Ver-
bandsvorsitzenden wird vorgeschlagen, den im Wirtschaftsjahr 2014 erwirtschafteten Jahres-
gewinn (TEUR 63.394,28) auf neue Rechnung vorzutragen. 

Fragenkreis 14: Rentabilität/Wirtschaftlichkeit 

a) Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens/Konzerns nach Segmenten/ Kon-
zernunternehmen zusammen? 

Segmente/Konzernunternehmen bestehen nicht.  

b) Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vorgängen geprägt? 

Das Jahresergebnis ist nicht entscheidend von einmaligen Vorgängen geprägt. 

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungsbe-
ziehungen zwischen Konzerngesellschaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu 
unangemessenen Konditionen vorgenommen werden? 

Ich habe keine Anhaltspunkte dafür gefunden, dass die Leistungsbeziehungen zu den Ver-
bandsmitgliedern zu unangemessenen Konditionen erfolgen.  



Dr. Karl-Christian Stopp 
Wirtschaftsprüfer  Steuerberater 
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d) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- und preisrechtlich erwirtschaftet? 

Konzessionsabgaben wurden nicht entrichtet. 

Fragenkreis 15: Verlustbringende Geschäfte und ihre Ursachen 

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage von Bedeu-
tung waren, und was waren die Ursachen der Verluste? 

Nein. 

b) Wurden Maßnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um welche 
Maßnahmen handelt es sich? 

Entfällt, da entsprechende Verluste nicht aufgetreten sind. 

Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und Maßnahmen zur Verbesserung der 
Ertragslage 

a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages? 

Entfällt, da im Berichtsjahr ein Jahresgewinn erzielt wurde. 

b) Welche Maßnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, um die Ertragslage des 
Unternehmens zu verbessern? 

Der Zweckverband ist bestrebt, die Aufwendungen möglichst stabil zu halten bzw. zu senken.  


